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Hallo, liebe Leser! 


Da ist er: der neue Band aus der Reihe 
Walt Disneys lustige Taschenbücher. 


Micky Maus und die Irokesenkette 

Micky und die Erbschaft von 

Goofy Goofinger 

Micky und die Piraten des Gelben Meeres 
Micky und das Hypnotisier-Niespulver 


Das sind die Titel der abenteuerlichen 
Geschichten, die Euch sicher wieder 
viel Spaß machen werden. 


Tschüs - und alles Gute 


Euer M IC ky 


hi eschichte 
| Du wirst sehen, Micky, | rg ' C IC e 
wie alles blıtzt und GL AN 

| blinkt nach dem _ _ 


m 


Großputz! 





Es klingelt! 


I 
Mag ja sein! Aber Minnı Ich aehel 


und Goofy stehen bloß 'rum . 
und halten Maulaffen 


ar; 
Ich gehe! ) 


En cp 

















Yon Tante Linda! Sie lädt 
Mack und Muck zu sich aufs 
Land ein. 


Se 


Tante ———, 
Linda? Nie 
Ws a serort) Wer ist 


das? 


Was hast du denn ange- 
richtet, Micky? 
Hier eın Telegramm! 














Ach Goofy, tu mir einen Gefallen. Sag Mir fallt ein Stein vom Herzen! 
den Kindern Bescheid, sie sollen ıhre | Wie lıeb von 
Sachen packen. Ich fahr’ | ! ; I Tante Linda! 


sıe dann hin. 
Pi Zu 
| ß | Befehl! 





Wenn du erlaubst, bring’ ıch Er soll ja so beruhigend 
wirken, ein ıdealer PP 


ihr von deinem köstlichen | 'Schlaftrunk! ee 


. Höne  " 
et ] 


Pr 


Ju meinst! 


Seit zehn Minuten warte ıch 
darauf, daß du mir etwas 
Näheres über sıe sagst! 


Oh! Entschuldige! 


Hängt wo- Vom Alter, vom 
von ab? / Geschmack! Ist sie 
jung oder alt? Blond? 
Verheiratet? Verwitwet? 


Setz dich! Du sollst alles | | Damit du besser verstehst, 
erfahren! warum ıch so sehr an Tante 
Pr Lında hange, wıll ıch dır 


” eıne Geschichte erzahlen, 
nf Denk nur nicht, Es gıng um eıne 
ıch sei neugierig! 





a — — ——, 








nr Disnzp 
MICKY MAUS 


und die 
IROKESENKETTE 







Schau mal, was hier 
gebaut wird! 


(2 \ doch fest? 


| Mir wird N 
schwindlig! Aber das 
ww... Brett liegt 


ca 


RENR 
A N | 
a Je 
a“ ) IN 7, 
DEM. | r 
A, 
ei 








u —— 
Huch! Igittigite! 











„ich geh' zuruck! y 
Fi 





Da nicht! 
Der Zement iii — _— 







Hilfe! Ich 1. er j 

\ versinke! ' / | 

{ inafe |[  »..ohnmächtig 
geworden! _. 


TI 


Nur etwas Übermudung! „Wäre, er wurde mal 


Am besten... ausspannen! 
a f : n - 
| - — i 

Y 
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Wır könnten 


' zu Tante Linda! ”" _- 
—i 


| | Micky hat schon soviel von 
IT ihr erzählt! Ich ruf’ an! 





ı Ja? Micky mit seinem | | || Aber natürlich könnt h 


/ 
Freund Atöomchen? re Mekormen f 
. | - E |’ | | \ u F 





Wie nett von ihr, 


\ uns einzuladen! 
“-. Yu Sehr 
£ #x S % f 
1, { a r 


Micky, wie schon, daß } I Das ist , Ja, dein Freund 


du dabist! 

Ich freu’ Se 
‚mich auchh_ AL FL 

SI 


Atomchen! —“ aus dem Reich 


der Chemie! 

Freut An 
sehr! 

ER 





f% 








So! Hier sollt ıhr beide 
tuchtig ausspannen! 


Helft mir schnell, sie 


doch Meer- 
a Wein 












ıese Biester! Wen 


— 






n man da 
nıcht hinterher ıst! 





Wieviel sind 's denn? / 
Nur 107! | al 








_ Kommt, macht 's euch bequem! || Ich mach’ euch was Leckeres 
ki in zu essen! 
Danke! , 


Ausgerechnet 
Meerschweiın- 
chen! 








Jetzt endlich fangt die 
Erholung an! 





Ein Gluck! 


Ruhe! Ruhe! | 


7 


...schwindlig! = 
Hilfe! 


Wie das 
duftet! 


Hm! 
Eine 
Batterie! 


m 


Oh... Huch! Ich.. 
Sr mir wırd.. 


Was ıst 
denn nur 
—— ' mit mır los? 


er 


| Der Doktor | 


\ meint, 
! du seist 
uber- 
arbeitet! 


\ Noch nıcht \ | 
‚ lang, ganz fru- /| 
her waren 's Gril- 


Seit wann Zuch- 
| test du 
‚ dıese Tierchen 

nn Me a: 


{ -L 19 3 u 









/ Stammt nicht das Bil 


‘\ auch aus dieser Zeit? 


Aber damals war ıch noch jung, er 
und du warst noch klein! F 










Und die tolle Kette von 
den Irokesen 


Hast du sie noch? a N 
PS Oh.) 
{ / ee: P 


urm- 





Wie, du hast 
| sıe nıcht mehr? f 


ii ih 
'\ Komm, [ 
\ schön essen! e N 





Hast dusie , Nein! Na, Ah, nichts geht uber eın ge- | 


„verloren? Neben I eeen nenn. / 7 
, von: — O ja! \ | 
Nein! | | 


| k F 









7” Aber zurück zu | Kommt, ıch zeig’ euch 


| { : h - 
der Indianerkette... Venen, euer Zimmer! 






Ob die Tante uns Mit der Kette stimmt 
etwas verheimlicht? N was nicht! 


Eule T 
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| Schade, hıer auf dem Land | a 
—_ funktioniert mein Radıo Jan | 
nicht! ih 22 i Ohl \ | 

i 
her geht Fur 


| 
| 








Und hier eıne weitere Durchsäage der 
Polizei: Die Zahl der Diebstähle ıst ın 
den letzten 24 Stunden weıter 
sprunghaft angestiegen... 






So wurden in den späten 
Abendstunden 205 Auto- 
nummernschilder gestohlen, 
173 Messingturklinken 
abmontiert sowie... 





und hier eine Sonderdurchsage: 


„Der Löwe schläft nicht!" 


== Fr L 


Pssst! Sag’ ich dir Ich hinterlass Tante Linda 
unta eine Nachricht! 
unterwegs! Psst! { Ya ı i OR 


\ 












| Schau, das Bild mit der Kette 
be BER ı5t 2 


Warum hat sie nur so komisch 
auf meine Fragen 
reagiert? 










\\ T Dessen von 
ante Linda! _/ 
a 





So, jetzt leg From" 


Su 


Hast du dıe Polizeı- 


durchsage gehört: ‚Der an an \. a 
Lowe schläft nıcht? " /A E N Tas) 
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Das war eın Ruf Kommissar | } Fi Lk Hatte der Doktor AM 
Hunters und bedeutet: Pi; Qu It nıcht Ruhe 
Micky sofort kommen!!! ZU —, verordnet? 


a Der Chef 
braucht mich aber! 









ee Hat man Ihnen auch | 
en et | "schon was geklaut? RG 
l j — 
Ir f Nein! l 
’ R Ich will bloß 
zu Kommissar 


Guten Tag! 







ee Name. f uam 
Straße. 





' sofort einen Wa- 


re ei 


Jawohl, ce 
V erledigt! 


> V 


Nein, Sıe sınd 
\ meht der einzige! 
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— —— 0 











Dürfen wir eintreten? _— Ja! 


Sur > 7 Guten Tag! 


— Tja, wır befinden uns ın einer 
Art Notständ, die Zahl der 
Diebstähle... 









\_ Aber... ir 
> il r 
ee Tr 





Da steckt gewiß eıne 
organısıerte Bande dahinter! 





genugend Leute fur dıe Verfolgung 
er habe! 


> 
a 





Konnte Kater 4 
Karlo —— Unmöglich! Er 
dahinter: sıtzt im Ge- 
stecken? | fängnıs! 

Be. 


Genau der Meinung bın ıch auch 
| Ich rechne zuversichtlich mıt 
Ihrer Mithilfe! 





Tr — — —— 


Und wenn es wıeder einer seiner 
Doppelgänger ıst? 


\ Überzeugen 
\ Sie sich in 


| r nf selbst! rm 
er m — 


Na, ist Ihr Auto noch da? 





Keıne Bange! ‚A 
X 5 






. 
r f 


a‘ 


> a ea = 





-. 
“ 


% 





Die Diebe wurden es nıcht 
wagen, so direkt vor der 
bs EEE Polizei! 
—r 


\ Was hab’ ıch gesagt! Da 
| | steht's ja! 


Gluck gehabt! 


Der Motor ıst weg! 
Geklaut! 














Eıne Drohung! Sıe wissen, daß 
mich Kommissar Hunter ge- 


I, MER fen hat! 


Huch! Der Wagen springt 
an! Du bist ein Wunder, 
Atoömchen! 


Steig nur eın! Ich Iıefere dır dıe 
nötige Energie 

zum Weiter- 

fahren! 





Hurra! Das erste Auto 
mit atomarem 
Antrieb! 





et .ı 


.. 








ken? —ı 
VYolltanke Eın viertel Liter ——“ 


Ol zum Einfahren! 


Behalten Sie Danke! Gute | 
den Rest! Wieder- \ Reisel 


a vs sehen! Pr 
= er == eeua —— 
u. 23 0/ j 


Wir sınd da! 
Steig aus! 








Herr Maus und 
Atömchen! 
| Kommen Sıe! 


Kommissar Hunter hat mir 
schon Bescheid gesagt. Es geht / 
um Kater Karlo! ; 






. Jawohl, 
| | Herr Direktor! , 





Wer könnte Kater 
Karlo wohl 
besuchen? 


Sehen Sie selbst! 












Deine Trudi kommt I Schluß Bis bald, 
nächste Woche / u 


Lieber! 







Was ist denn 
das alles? ’ selber nicht! 


Laß die Trudı nächstes Mal bloß 
nıcht 'reın! 


GE He.dut 


Ne le 


El: 


HabenSe — 
> ——“ Eristes, | Ich kenn’ sıe nıcht! Hab’ sıe ! 
das gesehen | 
| “  Zweilelsohne! | | nie ım Leben gesehen! % 
Wer ıst sıe? | { 





Wer ıst 










Huch! Schau, was sıe ‚Ig 


mE: tragt! 













\ Die Irokesenkette ı\---- en en u 
ı won Tante Linda! | | FE 


Ja! Die Indianer N 


? machen jede Kette | 
\ nur eınmal! ie 








Das konnt’ ıch 
nicht ahnen! 











‚Sf Entschul- 


?\ digenSie | 
tausend- 


ar a, a, 





Da! Sie nımmi Achtung! Ganz 
den Seiten- unauffällig! 


| | 
Im] % 

zu u u 

am nel = ;t E- 





N Macht, daß ihr Nach diesem 
1} wegkommt! Zwischenfall 


war 's besser, - 
wenn... fl 


Später... Und nıcht aus 


So kenntuns I] \ den Augen verlieren, 
keiner! j ' ie rem 
Da ist sıe! 


a % 

[ f i 
[| Wırd ia 
\i gemacht! 





| Moment! Sagen Sıe mır doch, zu { Was, schon wiıe- 7 
weichem Kostumfest Sie gehen, ich... in der ihr? ee 


Hıer! Die beiden belastigen 
mich seit eıner Stunde! 


fi 


Hier steht eın Herr Maus und ein... 
hihi... Atomchen, die Sie an- 
Ho>2,____,geblich... 


ag! 


‚ Ich arbeıte fur Kommissar Hunter | 
„ und wollte... 


Hl 
OH 
= jawohl, Herr 
\ Kommissar! 









a 
|} sıe geht ın die 


Sofort machen sich die beiden wieder 
| auf die Suche nach Trudi... 






 Barscke: Aber wär- 











Fe En ee BE. u um? ' 
- I 
So, jetzt glaubt sie sich Berfigie ——/ | 
N unbeobachtet. J I 
jr 
r 1 r 
== Da ıst sie! 4 f " | 


————— 


Huch! Schau lıeber du 


nach! Mir wird schwind-F—— 
Fe 


ig! ih 
| Ya Sm 


geh’ schon! ) | 


ME 7 


Ich geh’ ıhr nach, ! 

















Eine Kammer ohne u 
Fenster und Tur! J 


Völtig Ieer! —/ 


| | 4 Wie? 
yali! 
u I NS + 


Fr 


E f a , fi En 
Ä KB I — 


SU IIR 
: SE: 





. h 






et u e—— 


Kain NIEDSEh Wir haben sie \ Micky, \ Ich weiß nicht, 
drin! ‚doch hineingehen sei vorsichtig! / was ıch hab’! 
sehen! | 








Dal Ein Abdruck im 


zt weıß ich 
Zement! Eıne... 


wieder... 
\ Oh, mein 


+. Baby- I GER; r 


=, 













Huch! Er ist 


rn, ar 


ne | 


L Omar ea 
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\Wo bin Endlich, Micky! u 


Als Micky 
| wieder 
zu sıch 


Atömchen hat dich wieder | Tausend Dank, aber ıch 
et muß jetzt schleunigst 
an die Arbeit! 





Betrifft sıe h | | 


F} ’ 
mich? _/ 


Halt! Erst will ich dir eine alte | Sıe hangt mit der Kette 
Geschichte SE. hier zusammen! 

















Ich pflegte und hatschelte 
dich wıe meın eigenes Kınd... 


Ich hoffe nur, du denkst dann 
nicht schlecht von mır! 








Also! Als du noch eın Baby warst, 
hatte ich dich ein paar Tage zu ver- 


ER 


, 
> 





Ich ließ dich nicht eine Sekunde aus 
den Augen. Bis auf eın einziges Mal! | 
Seulz! | 








In der Wiege lag eın Zettel mit 
eıner verschlusselten Boıschafı 
BF 










Man hatte dıch entführt. Die ko- 
mischen Zeichen bedeuteten: 
„Micky entführt, hinterleg Deine 
Kette, keine Polizei” und noch eın 
paar Hınweiıse. | 


EEE 1° Si 


* 


Wie die Diebe es verlangt hatten, „und tat sıe — wie verlangt — 
steckte ıch die Kette in eıne leere ın eıne Mülltonne... 
Babyflasche.. 


Eıne Stunde später sollte ıch dich am Ich war wie von Sinnen! 
andern Ende der Stadt wıeder ın die Wurde ıch dich wiederbe- 
Arme schließen durfen... | kommen? 





a — 
Ich konnt 85 nıcht fassen! 
Du warsı am Leben! 





Damit man mir keine Vorwurfe 

machte, hab’ ıch’s nıe 

jemandem erzählt! J 

eigene .- Das war 
| \ vollig richtig! 





Nur wärst du uber und uber 
voll frischem fement! 

















ar 


Die Kette war weg und ıch 
voller Zement! 
Was bedeutet das? 










Oh, ısı das nicht 
dıe Baracke.. 


Ja, ın der Trudı | | 
verschwunden 
gr! 


Und... 


[— Gr We, = | 


| 
8 Hier, genau vor der Hutte ) | 
Ä bıst du gekrabbelt! 












Das will ıch 
genau wissen! 


Ich muß Hm! 
es aber — Irgendwie > 
wissen! muß dır 

damals was N 
zugestoßen 
sen! 








Sonst wırd dır 
wieder schwind.- 













Ja, etwas, was mit meinen 


Öhnmachtsanfällen Kannst du 


Far m! 
dich gar nicht / Nein! Ich war 





zusammenhangt! Ä erinnern?  ı och zu klein 
r Ä -_ clamals! 
a: wıe heute 


rQ 


A 

















ki Meine Strahlen wer- 
den dein Gedacht- 
\ nı5 ganz exakt zuruck- 
versetzen! Wann war 

die Entfuhrung 


— damals? 
h I 





Geht das? | 


Die Gedächt nısstrahlen von 


„Ja, ich sehe mich wieder in der 
Atömchen treten ın Aktıon... 


( Wiege am offenen Fenster. 


Zwei häßliche Gestalten betrachten 
mich von außen durchs Eee 





N Huch! Er nimmt mıch auf den Arm, \! Auf der Strafte erwartet uns ein } 


/ geht zuruck zum Fenster... I Zweisitzer-Tretmobil... j 
[ m __ > - en 





Das Auto fährt durch die ) 
nze Stadt... 
en u _ Fa ut 


a Ich wache auf. Die beiden halten etwas 


| k der Hand! 
| nıchı weiter, | Br 
ıch muß einge- 
; schlafen sein... 
7 B )) 
/ 








——n f Dann nehmen sie mich 
kutieren miteinander. Ich ver- || | 
nicht woruber. wieder auf den Arm... 


2 Br - 
u e - MO __ HEREENE EBENE 2: —. ) 





„Ihrem Kinderauto wieder 


re die Sach... 


[ te, 
wer 
Da 





Oje! Sie packen mich und werfen mich | ...ın der Hand falle ich in etwas F\ 


L | 
r 


| chci loi I 
hinein. Mit meinem Fläschchen... | Weiches, wie ein Sumpf! 







u - m. 





; Ich schaukle, alles dreht sich um mich! \ ... Bewußisein. Als ıch wieder auf- \ 
/\ wache, bın ıch draußen, ganz voll / 





— —— 


x = (= 
et 


Da! Eın bekanntes Gesicht! Tante Linda | | 
: E a ü i f 
kommt BUT TIER SH 7 = - - Be F 


— 












Was hab’ ıch 






U Be — e 
A 3 Da! Er wacht 














A | ® 
Sie schließt > wieder auf! I —— 
; mich in ihre 9 La i £ | 
Arme, brıngt 1 .Ne0o 
mich nach” ir Da R, oO 
Hause und... / 


pfff...” 


Kater Karlo und Trudı 
waren damals noch Kinder! | 
Sıe haben mich f 
entführt! 





Da! Der Zementabdruck von mei- 
nem Fläschchen ıst der 
Beweis! 


ner 


Da hıneın haben sie mich ge- 
fen! 
—_worfen 


j f 
| Bist du 
sicher? / | . 










Zr ern 


f Nein! Jetzt bin ich ) 













Jetzt will 


ich aber... {| Bleıb da! Sonst wird im Bilde! 


„ dir wieder schwind- 
lig! Pi; 


We ıst denn bloß der 
Mechanısmus für, 


— 


n Br 
(geht's blendend! 





Uff! Darunter 
ist eine Eısen- 
(° / leıter, keine 









INH! 
( Micky 


Br 


ET 


HALT! 
“HALT! 
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— on - me Em RL u — — 


| 


Fr 


So ıst Trudı verschwunden! 


Ja, sıe ısı da \ v 
hinunter! 





Micky, das ist viel zu gefähr- 
—yr, licht 


Fi 
| Atömchen 
\kommt ja mit! , 





Und was verbirgt sich da 
u“ unten? 
Wir mussen unbe- 
dingt hinunter! 











peu 



























Hör zu! Fur dich hab’ ich einen Mach’ ich! 
streng vertraulichen Auftrag, Palit aber uf! / Komm 
—,- —T, Atömchen! 
1f - 











TI Ps, Ps81... 
| Ar 
















Z # landen wir nıcht auf den 
"INS Trudi! _— | | schließt 


N 


ie “. - | 


 fAufpassen! 


gen ” == rn 
HE Hoffentlich <) | Der Bo- 
| 


Das hat 
uns noch | 










gefehlt! 


Da, die letzte 
Sprosse! 







Taschen- 
lampe! 

Huch! 
Auch das 
noch! 






Ich mach’ schon 
Licht! Paß auf! 





% h | * Ä 
\ f | 
| Gib mır die Hand, / 
Brunnen! sch iziafg? 
Blubb! | dich! 
Noch schlım-| | 


mer! 
Blubb! 





ze om 





Wo bıst du, 
Micky? Ich 
mach’ Licht, 
warte! 












schnell weg 
hier! 


Fi 


E23 Fr Ur 
1 . er Ä 


ment. HI HH 









Du kıtzelst es mit | HIHIHI! | So eıne teul- Das lacht 
deinem - f lısche Falle! sich 
Energiestrom! | R == kaputt! 











—n 


. 








1, | 
„e An, 





_- er  — 













RR \ Da, eine Tur! z ensure) } Ist dakein L 
Le! UN Geheim- 
| h en BEE me „im F 
| h \ ” / a 1 ] \_mechanısmus | 
| N / (ohne Klinke! 





7 

















Wahrscheinlich! Huch! Da kommt “ r, ” 
jemand! _—“ | | Geb ın : Gemacht! | 


RUMPEL! / (one )| 
we v 













/ Komplett übergeschnappı, 
SE. das arme Tier! 


Ber 










“ Was lachsı du 
so dämlich? 


Vorwarts, 
Atomchen! 














Hıer ent- Los! Los! \ Die Leute sehen 
Achtung! 
lang,dee Da eisen, } verdachtig aus! 
Herren! ; i v FE 
u iemand Jr 











Komm! 
r a a m, 
{ Wir schließen ) 
„’unsan u | ———— 


nu 
F 


| F | Ä | Jeder einen 
[| Atömchen!f K 

5° "„r' Wenn \ = 
i 7 en N du meinst!) \ =ı= ur 





r Te 
— _ —— 






| Hier gibt's aber komische 
| Sachen zu kaufen! 





u Nichts sah 
lassen! 
Nimm was! 


Huch! Das ıst 
\ doch meın gestoh- 
lener Motor! 






- 
L: 















| (zw Mes n! 


AAN, se: =) 


singklinke 










Pr Komisch! 
[ Keiner hat 
„ was ım Korb! 







\ Jerzi ıst' 
1 LA 





Vorwärts, Viel Gluck, 
marsch! er Kameraden! 












Du! Wir hätten 1,— 

dıe Sachen ver- : Jat W 

stecken a! Wır sind 
mussen! ın der 


’ \ Räuberhöhle! 


m 
m 
— 
— 
= 
je 
= 






Aber gewiß ) 





Und nun eıne Lektion uber 
den Umgang mit 
der Polıze:! 





Danke! Danke!) 
%L en - 





— 


opraiiagen von 1 Bullet E Er \ 
kommt frısch aus der Zelle! Biırtesehr! , u 






Beim Umgang mit der Polente 
ıst zu beachten: 


m 


Spielt einer den Polyp? R\ 





Du da? Sn 








Bevor du was sagen kannst, 
pack’ ıch dich... 


Ko u 


MR Ich tu \f 
— nur So, / I 
oe 
= Rt er N 
wi 
£ BE 
Dr u A 
== ee 


Was würdest du als Polyp . 


AmM> tun? | 
| Zu ' — r | 
| Is Ä schon! 
(| Sg )' 
| k m, 


! 


de 





co | 
Du hası 's 7, 44 & Fa 











Noch yaas? ‚\ Nein, setz | | Ich geb S auf und geh’ zuruck ıns 
A dich wieder! | Kıttchen, dhesem Leben bın ıch 
nıchı gewachsen 


| 
—& —— PFF! r ü er AN a 






„KEUCH!, a 










DE TTTT——— - —_— —- - = 


K L INGELING! | " Dich nehm’ ıch als Leibwachter! 
FE rg ichauch!' ) — 
















x, [ Der Unter- I 7 Ach 3 
a el, mehtis 
1; e ER aysl |I 2 war nur 
fi | | (Gluck! 
Ä S) li 
>| 





/ Jetzt sınd wir schon wıeder 
| aufgefallen! 
Bi Rn Be 


—/ 
Ach was, \ 
u: 


sıe bewun- \ 
dern dich! ‚ 











= ji 
1, 
wm 


der Haupt- 
ausgang! 


BE mo TE 





| h mmıg und tu so, als | | | 

? > nei du dazu! / Da soll sich einer | Sao Vı 

"an. | Bei auskennen! 30 De Y— 
a EEE r | 

:  : . | = Ih (Zimmer B| 


Fe me — | EEE a 







: 4 I I 
= | _ u 
=. ) f |. Pr E, r - 2 e Pe RE 
ji Fe A 4 


ch, IH 





He, Dick, frag / 23 Meter Glei 


Schau'n wir doch mal... ‚( pro Nacht... 


mal hier! 












9.30 Uhr Überfall auf Kau- 
gummiautomaten Bezirk 






An alle Außenstellen! Benötigen 
Arıngend 92 Hundeleinen 
\ Analle, 


( mine Tick | [ich bring‘ ihn zum Chef! \\ | 


—— 





Den Kleinen j | | Prima! Dann bring 4 
da? / en wer f 'ıhn den | | auf dem Weg dem Chef ] 
Pi rok 2” > zum gleich dıe Bewänsch: „7 N 
Be So ral5 vor Pr, ten Listen mit! _ R ur 
aaa — Muß das sein? 
















“ Aha! Das Buro des Chefs 
\ hegı also auf dem Weg zum 


. Krokodil! 
Y Ft ieh 3 


Toll! Wir naben dıe Liste 
der Bandenmitgie- | 


_ _ de! ___ Und = r 


| wasnun? }| 
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Doch die Schachtel 4 
mussen wır — 
sicherstellen! | Aber wohın 


p damıt? 
Be >; EEE 










Da hınein! 


Mach 
bloß 
schnell! 






Nase ın fremde Angelegenheiten zu |) | Ist vor zwei Stunden 
—, Stecken! geschehen! — 
me a u a 


ee 1 
h [ 





— m -_- 


Wie? Bıs jetzt noch 
keiner damıt A 








en —— 


Oh! Das waren Spione! Beide! 









angekommen? Alarm! ee r 
a Schnell! Be A 
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Gänge B und C! Achtung! 
Zwei Spione! 
Laßt sıe alleıne! 


Achtung! Ihr 
sollt unser Verfahren 
Nr. 1 kennen- 
lernen! 


Was ıst das 


für ein Teıg? Honigkuchen 


teıg! | 
„_Blubbi | Blubb! ) 
u" 


nn 
E 1077) a nn 
| 1 \ .- ’ 


= 


_ 


| „ Siekom- 
men nıcht 
/ mehr heraus! 


| 
|! 


RUMMSE 


Ei ir = 
= 


/ Huch! 


Eingeschlos-) 
sen! \ 


Dazu noch etwas 
3 Apfelsaft! FISEEEER 


SPRITZ! ZISCH!.. 





Was tut man 
dagegen? 


Fest zu: 


Nr. ?! Eine Ladung 
hauen, Micky! 


Maikafer! 


| Ein Gluck, 
[| Schwinger von lınks! > daß ıch boxen 


Re Haken! 


— 








u / Verfahren Nr, 4! u Zuvör noch eine kleine 


mr Achtung! IR: ;,- Ü rote Farbdusche! 
13 7 u ®._ © | 
| | [ Oje! ) das 
sind. 
T 





















Bob Asa gen 
| \ Auf in den Kampf! 
| u —— a u —— 

f I 
| Huch! 


| Der Gang 


| ist zu eng! Sie er- 


wischen uns! 











IUGODOODON 
OO0ODoOnDA, Wilde Suere! 


(OOODOO —- 


nMnMmmr 
0000000) 
gen ı 
l 















Los! Los! 
L— 
' Das war Li. 
‚die Rettung! ; 


u — = 


Ein Entlüfter! / = 
Hineın! Pr | 










Wr 





& I ——_ 
- !Nrnr Ich bın wıe IT, 
| gelähmt vor Angst! | | a 
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Gıb mir 


Das ısı grad 
lie Hand! 


noch mal 
guigeoangen! 














Ich seh’ nicht 
schwarz, sondern 
rot! 


Uff! Wenigstens 
frısche Luft! 










Oje! 
Wer weiß, 
WO Wr 
landen! 


Wir stürzen ab! 








Schaul Wir sind wieder auf 
Trudi geprallt! 





Huch! 
Wo sind wir? 





| Siehst du? Sie | - Na, hier sind 
\  istder Chef! ,—{ Oh! rl | wir richtig! 
hätt’ ich mir fi 
denken kön-_ 


eo" 


Hallo, Chef! Die beiden | | Hier! Eın Stadtplan! Fur ıhre 
Spione sind verschwunden! Streiche! 
Ich hab’ sie ge- 


Räusper! Bın 
erkälter! Will nicht 
gestört werden. 





| So was! Eine Frau als Chef einer 
Diebesbande! ?1 I 


Wie kommen Mut, Atömchen! 
wir hier Das schaffen wir! 
lebend 
au 1“ — 






















U kunt || | MSEBEEe 
mit draußen | keine Außanlinie. || nn | 
aufnehmen! 


Pr 








Ich probier 's! u Ja, Alte? Hor zu! Der nächste 


I en { | Überfall ist um 18.10 Uhr an der 
5 lol kalfai Neuen Brucke, u 
allo! Hallo! , Er F) — 
| pe verstanden: r GE N 
=, [ y 


EEE Fed de = 
—n Il YAM 


7 





— 


„Alter? Wie sprichst ) 


du denn mit ER 
Fe 


Pan 
mir? Il... ıch hab \ 
__/ Schnupfen 
. T/ fund. _ 

1% f 





Was siotterst du? Bıst du 
nicht älleın ? 






B Be : 
2  — Doch, 
/{ doch, Alter! 


/ / Diese h x ' 
71 Summe 2 7) 
















— — — 


Luge! Wer spricht? Oh? Meın Erzfeind! IE 
_— Grrrer! Meın 
Ich, Micky, damit du ’s \ (AL | nr—4f _ Erzfeind! 
2 weiße! ) E 1 Grrrr! ! Be 








\ Aufmachen! Ihr | _KRACH! Sıe hauen 
*,| seid in der Falle! I x \ die Tür ein! 
| | MT a 


„er 





|; 
(FT 
— 










Sie haben uns ' 
entdeckt! 





— SUR 
Denen N ® y | 
zeig’ ich's NZ) 
mit meinen „(7 
Strahlen! J 









Tante Linda hat uns rechtzeitig ] 





i Oh? Herr Maus! Atöm- 































De A 2 [| on Denn! Wiır haben 
Aut 1 { 4) f “L | Strahlen! ai El il Bi 
4 Kl ,’ [ „.„.den Chei, 





glaub" 
ıch! 








Oh! Das ist Ja, Trudi! Unddie | | Die größte Über- ) Wie bitte? 
doch... £ Liste der Bandenmit | raschung er- mr 
= —v[ glıeder haben wır wartet uns ım 
auch! 5 | Gefängnis! __- 

a F | | 
Ir 







ne EEE a 


-1 r 
Fa Was ısı? 





Y 

Y_ 
Te EEE fi Br 

we 77 gr ai ’ # 


u a L | 
Tea r A | 
F e F F 








Fi — 


Stell den Rasıerapparat 
ab. Du hast 





















Vom Uhnter-! Passierschein fur U 
schlupf der | Zelle 72! iR 
Diebesban- nn 
de begeben 
sıch Micky, 
Atömchen 
und der 
Kommissar 
geradewegs 
ins Ge- 
fängnıs, 
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— 


Hau ab! Ich will 
dich nıcht sehen! 


nt 
Aha, auch 
noch 
Anspruche 
= stellen, was? 












TE, 


u 


Ja, er steht mit den Gaunern uber 
Funk ın Ver- 
TY—T 


Ihn orte A | 
a Sender! 
N 
£ MW ’ I 
I F 


m 





Dann aber zeigt sıch Kater Karlo 
geständig... 


„als wır dıe Kette hatten, 


haben wır Micky ın dıe 
Hutte geschmissen. 








N arm — 
." (| Von der | 


— 


Poyjl.| ig 
» »| Ki —t 1 
j oa Sean 
Empfänger 


stecken ım 
Aasıerappa- 








Hıer, Kommissar! 
Das ıst der Kopf der 
Bande! 





„A ı Zelle .—_ 
-| | aus? set: 
N wi 





als der andere. 











...da hat plötzlich der Boden 
nachgegeben! Darunter haben 
wir eıne verlassene Diebes- 


hohle entdeckt. BP 2 





4, 


Einer schlimmer 








Na gut! Trudı und ıch haben Weil 's nicht anders gıng, hab’ ıch 
ausgemacht, daß wır von da ıhr neuerdings die Anweisungen 
aus später mal eın Ding _ ___—1 | über Funk gegeben! [ 
drehen wurden. 


| 
= 








Aber dıe Kette hat dıch 
zu Fall gebracht! 


wu 








Die Trudi ist ein blödes Weib. War- 
um hat sie die Kette nicht 
weggeschmissen! 


‚Oh! Meine schöne Irokesen- 
du nun? kette! Tausend Dank! 


Na, hası du jetzt eine Vorstellung Sie ist also schon älter! Hier, 
von Tante Linda? ıch geb’ ihr von meinem vor- 
zuglichen Schlaftrunk 
nun um so lieber! 


Fr _ 
! Danke, 


Hier sind wir! | Wie, wollt ıhr etwa 
SPEBSSEDE Pluto mitnehmen? 
Fi 7 
u Gewaschen |)\ 
? EN 
fi und en 
gekämmit! 


I\ 
— : 
_ $ Waul 
L 





, 


/ Der Arme! Er wär’ so gern | Laß ihn mit, Micky! Tante Lında 
mit uns aufs Land gefahren! / hat gewiß Verständnis! 


Na, von mir | 
aus! 


X 





R = == + > = = 





? Tschüs, Minni, \ | 
 biısheut abend! / Goofy und 
 ıch brıngen 


| 
Hier ıst der Saft fur Pr pr 
Tante Linda! Paß 9 
P= | 











gut auf, Muck! 


Wars -“ inzwischen | 
ER ER Y dein Haus auf Hoch- 
r“ Schon gut, N | ' 





/ glanz. ia? ) 
Onkel /,; \ ee u 4 


Gute Reise! Fahr BuIEN Schau ab und zu nach oben, ob auch 
schon vorsichtig! Pr y/ Ä kein Flugzeug 'runterfallt! 


2 
r 

gewiß ı Wiedersehn! 

vorsichtig! Wiedersehn! 


= —_. 


Später... 


ZZ _ r 1 a | T = 
Schon gut, Pluto. Zeig mır “1 | - Mack und 


Dankbarkeit lieber ein Muck sınd so verdächtig still! 
andermal! Ob sie eingeschlafen sind? 





Ach, du liebe Zeit! Die beiden 
Schelme haben den 
Schlaftrunk fur 
Tante Linda 
gesuffelt! 


5o was Ver- 
rucktes! Ein Wa- 
gen quer uber 
der Fahrbahn! 


Wer kann bloß so was Unvor- 
sichtiges gemacht haben? 


7 Was wird 
[ Tante Linda 
/ sagen, wenn 
f sıe die 
Schlafmutzen 7 


Hände hoch, 


i 
Freundchen! Huch 


Diese 
Stimme! 





Mir ist ein kleines Malheur 
Darauf warst du wohl nicht gefaßt, er. Iei ; un 
Kater Karlo ın die Arme passiert. Ich hab’ etwa 200 Kilo 


zu laufen, was? 


meter von hıer eıne Bank aus- 
geraubt und mich mit dem 
Wagen des Direktors aus dem 
Staub gemacht... 


= BPIBR 





Blöderweise ist der Karren in a n EN 
| hier stehengeblieben. a 
Seitdem wart‘ ich ' / Nein, du bist so 
auf jemanden, der Bye dumm wie eh 
lıeber dıe Fahrt r 
zu Fuß 


fortsetzt! 












Schau lieber, wer ın meinem 
Kombi st! 





en 
HUCH! 7) 
T 33i \ 


— 





PLUTO! Dein Hund! Er soll abhauen 
oder ıch vergess’ mich! >— 


ee 


N 


GARRRRAR! 


NL 


Da sıehst du, wie schlau du 
angeblich bist! 


hinterrucks... 





Komm zu dir, Karlo! Ich hab! 
dıch gerettet! 


= 
#4, 


Wie qut von mir, daß ich dıch i 
zuerst allein auf Micky losgehen Ich hab” deinen 

ließ, nicht wahr? Gegner k.o. geschlagen. | dich auf- 

— — | | Das Hundeviıeh zuspielen. 

| ıst abgezıscht wıe Ruck mit 
eın geolter Blitz! !/ mir den 
Wagen beı- 
1 


Wır nehmen Mıickys Kombı 
zur Weiterfahrt. Er wird sıch 
schon argern! Haha! 





AH! 


Endlich ist reine Luft! 


Ich lauf’ zu meinem 
Herrchen! Pi 








Ach du, Pluto? Jetzt weiß ıch's 
wieder! Jemand hat mich hinter- 
Wer kıtzelt mich | | rucks niedergeschlagen. 


da? Aufhören! = _ I 





Wo sind Mack und Muck? Im ——ö 
Kombı geblieben’? OÖ Was wird mır den Kleinen, wenn 
) | Kater Karlo und seın 
Komplıze sıe entdecken? 


Ich muß ıhnen nach! 


Stimmt's? 
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Was konnte da nur kaputt sein? Da! Das Kabel zum Zündver- 
Hier ist es nicht, vielleicht... teiler hat sıch gelöst! 
Ganz einfach zu reparieren! 


Mit einem so stärken 
Motor mußte ıch die 
Bande leicht 

einholen können, 





Da ist der gesiohlene Wagen, Sepp! \ | Hande hoch, Mann! AL 
St ımmt alles: Farbe, Fabrikat, FF; Aussteigen. Widerstand N 
Nummernschild... r | 


ıst zwecklos! J 





Los, wo steckt das Geld? 


Der Bankräuber ist Kater Karlo, 
a er hat meinen Kombi gestohlen 


Irrtum! Sie halten mich wohl | a — 
für den Bankräuber, ; [ Ach, 
| 3° / wirklich? 


Be 











Glauben Sie mir! Ich bin ein 
Mitarbeiter Kommissar 
Hunters! 





Schnell, ihm nach! Mein Kombi 
hat die Nummer... Br. 
ee en nn ee NE a 
wer Deine ' 
\\ N Phantasie in Ehren, aber wir 
ON sınd ja nicht blod! 
Kr 







| 50? Ich bin 
der Schwager vom Schah 
L von Persien! 









Ach, ubrıgens! Mein Sag's ıhm halt, wenn ihr 

Schwager in Persien wieder mal telefoniert! 

hat mır gar nıcht zu — - 

Weihnachten ge- ’ fi a Hören Sıe auf, mich 
schrieben! u. =, zum besten zu halten! 





Du fährst jetzt vor uns her ins 
nächste Dorf, geradewegs 
ıns Gefängnis! 


= 


Pluto hat sich sofort aus dem 
Staub gemacht! Wer weiß, 
vielleicht ıst das ganz 
gut so! 


Wenn bloß Gamma hier wäre! 
Er könnte mir bestimmt das 
Schloß aufmachen! 


Jeder Fluchtversuch 
ist zwecklios! 


Später, ım Gefängnis von 
Suo ar Village... Ar 
so eın Pech! Bis sıch das Mißver- | 
ständnis aufgeklärt hat, ıst Kater 
Karlo uber alle Berge! Und die 
Kinder! Ich muß hier 'raus! 


Ich weıß noch, wie Gamma 
eınmal aus seinem Röckchen eın 

ganzes Haus für Goofy und mıch 
gezaubert hat, damals... 





Ich find’ meın 
Geld nicht! 









Alter Trick! Darauf ) 
fall’ ıch 
nicht rein! 







Wo konnt’ es 
ı bloß sein? 





8 Ich hab’ doch eın Loch ın der Sohle, und 
anstelle von Pappe 


\ Jetzt fällt's 


mir ein! 








Was? Einen / 
1000-Taler- h Da kann ich 

Schein? | unmöglich 
'rausgeben! 








Ich wollt" sowieso \ | 
hier aussteigen! 












_—m— en = —— — u 

























Er muß ganz schön | Wie Ich muß zum Notar! ( Ich auch!| 
abgebranni ı kommst du Zur Testaments- A 
sein, wenn er nicht ,„i denn hier- eröffnung! | 
mal mehr das 5 . (, # 
f ee Ve 2 yo. cr 













Fahrgeld hat! — 





F 


DR. REICH 
. NOTAR 





f 





Ich habe Sie daher zur 


In seınem Nota- Testamentseröffnung | 
| mat erklärt 7, herbestellt! | 
Dr. Reich den ee 
' beiden, daß ein TE 


|  entiernter On- 
kel von Goofy 
' namens Goofy 
Goofinger ver- 
storben ıst... 


1 z 





F Bnowir Foo oo 
Sa re — Wozu dıe’ 

\ Werk- 
zeuge? 





Gr u Ta 
Sagıen Sie nicht, es 
handelt sıch um 

| eine Testaments- 

eröffnung? 


EG ern | 
Wır warten zuvor dass | 
Eintreffen der anderen | 
ab! re 











[ Welche \ 
\ anderen? J 

“ 
B-- 2. e 





| Professor Gamma und 


Fıps! u 








Ich habe seıt Ewig- { Nun, dann 
keiten nıchts mehr von | verschieben 
Gamma nagit / wir das 

Ganze 
Ex | | auf später! 


Das Testament darf nur ım 

Beisein aller auf dıesem Foto 
Abgebildeten verlesen 

werden! 


Hat der Notar das Foto BR | 










Ich verstehe das 





| 
N 
> } 
| Getue mir Gamma and? — 
| und Fips nicht, — N | 
| Der Erbe ‚@ | Von meinem < 
| bist doch \ ' Onkel! Dem 


du! 





J I! hatt’ ıch es 
| | mal geschickt. 


Was machst du nun? 
r 







ee Femme ee 5 





| Er ist pleite! Aber von mir 
f nımmt er schon aus 









Ich geh’ \ 
heim! Und zwar 
per pedes! 












| Weißt du was? Wır machen 
uns auf dıe Suche nach 
Gamma und pt 


(Gem du? 


| Und... | 
_ i Gamma wollte 


| sıch damals ın eıne dıeser 
| Gebirgshohlen 
zuruck- 


zıehen, 
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—— u er 





Te U — —0— 


7 
Das wird sehr schwierig ——< 








Oje! Da gibt's ja Tausende 
von Höhlen! 


En nn 





fallt nichts 7 ıch nıcht! 


sein, ıhn da auf- ; 
zutreiben! MT Glaub’ 
pr FE # 
ein! 7 KON 








“wıe man Quie 


N 
Einfälle ; Keine Angst! Laß 


| dich fallen! 








Was soll der S "ıch' 
" »o mach ıch's 
sinn? 
Blödsinn: ımmer, wenn ıch 


einen guten Einfall 
suche! Das haut hin! 







Kopf ange- 








Statt alle Höhlen zu erforschen, 
werfen wır Geld hinein! Gamma 


jist allergisch gegen 
Geld und kommt 
dann sofort 
heraus! 


Ich hab’ mır nur den 


_ hauen! 
nr 


Vielen Dank! Ich behelf' 
mich lıeber selbst! 












Es gıbt allerdings noch eine andere | 
Methode, | 
aber... 











Ich hab’s, 


Komm mit zur 
Bank, ıch heb' 
[Geld von meinem 
 \ Sparkonto ab! 





fi 
ee 
br 
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ersie 
Höhle! 


Kommt keıner 


Das bedeutet, daß wır das Spiel 
ın den anderen Hohlen wıeder- 
holen, bıs wır Gamma 
gefunden 
haben! 








‘ Ich versuch’s 


Zehn Taler hab’ ich 
noch mal! 


’ hineingeworfen, hundert 


| Be, { i f “ 
N kommen 'raus! Be; — 


an“ 







Minuten 
später... 





Hurra! Eıne Hohle, dıe 
das Geld 
verzehnfacht! 
























Ja, und 


Tja, uns kam unterwegs die Idee, 
r das Geld? 


eine Partie auszuwuürfeln, da 
gingen wir hier hinein! 


! Tja, Sie Gluck- 
lıcher, immer 
wenn Sıe dran 
waren, haben Sıe 
gewonnen! 











Nein, jetzt 
hab’ ıch's 
ehrlich ver- 






Na, ist's 
jetzt eine 
Million? 


a 


Die Kälte hat mır dıe Glaser 
beschlägen, ıch kann 
kaum sehen, was ıch da 
ausgegraben habe! 





Hast du den Schrei gehört? 
Das war | 
Gamma! 













| i u 


1: 





Hurra! Ich hab’ 
ıhn gefunden! Ich hab’s als 
ersier ent- 
deckt! Auf 
mich fallt 
der Ruhm der 


Nachwelt! 









Das ıst der Beweis, daß bereits 
die Höhlenmenschen Papier: 
geld gekannt haben! 
Eine Sensation! 


BloR weg hier, bevor er lıest, 
was auf dem Geld 
steht! 










nıcht mehr! _ 
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17 zu’ : R 
| leh kann er P 


Und die Suche 
nach der Hohle, ın 
der Gamma und 
Fips zu fınden 
sein könnten, geht 
weiter, Allerdings 
ohne großen 
Erfolg... 


50! Das sınd meine letzten Ich hab’ zehn Taler ge- 


zehn Taler! Dann geben funden! Die verprass' 
wir’s auf! | ich! Adieu, Eremiten- 


dasein! 








Komm, Goofy! 
Wır gehen 
nach Hause! 


Verzeıhung, der Herr! Hätten Sıe eınen 
Hammer? Meın Schuh ıst kaputt! 


Achtung, Goofy! 
Das ıst eın Bar! 


Fer, 








Hası du denn Oh! Ich 
das nıchi | dachte, es seı 
gemerkt? / so eın Höhlen- 


Teen 


® 


En 


P - = z — - nu 
Y Zu ne 
# Zi 
E = 
Gr be h 





Be ee re 
Hılf mır, ıch schaff's nicht ] 


[ allein! 





f Los, schnell hıer 


rauf! en. 








Hier! Zum 
i Dank fur 
deıne 
freundliche 
Hilfe- 


stellung 


Daneben! Außer- 
dem wirst du jetzt 
mit einem Fuß barfuß 

gehen mussen! 








Wer w wagt es, mır.. 


—_ mem 
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Achtung, 
Gamma, 
der Bar! 






Da! Laß mich 
meine Freunde 
begrußen! 








Die in ee h FT = 
4 
gegen Schuhe? ] ( eh 








Da! Laß mich aber jetzt ın ...aber gegen das Geld hier drinnen, 
Frieden, solang ich mıch dagegen bin ıch allergisch! 
unterhalte! 















Goofy! Du hast mır nie ge- 
gesagt, daß du noch so- 
viel Geld hast! 














| Genug! Wofur haltst du mich? 
Meinst du, ıch saug’ mır den 
Honig aus den Fingern? 


Fıps! Verscheuch 
diesen Storenfried! 





| 
—r 


So, jetzt konnen >, Me Moment! Ihr müßt 

wir uns ın Ruhe Pe recht mude sein 
unterhalten! Wal n nach all den 

br z Anstrengungen, 
nıcht wahr? 









-— ., — et 


1 ‚er 





| — Zn - 


Mn 

| Einen Augenblick | 
Bee. —— g\ raue J 

en | 






Orangensaft f Für mich 
oder Naphtalın? Orangensaft! 
N ’ 





Wenn unsere Anwesenheit vonnöten ıst, damit 

| Goofy erben kann, kommen wur selbstverständlich 
Kurz darauf haben ——, mit! Ä I 
sıch’s Micky und En 
Goofy in den Ses- | 
seln gemütlich : "g 
gemacht, schlürfen is _+_) 
ihren Orangensaft 
und können nun 
endlich Gamma 
über den Zweck 
ihres Kommens 
berichten... 





Es isı schon spat! Weißt du was ' Natürlich! 
Wir müssen Besseres? 77 Schau nur! 

wichtig aus- 
schreiten! 





Juhu! Das wird 
ein Spaß! 










| | Fehlstart! 
Warter 
auf mich! 








Mi 2 or ; 
ih 
ey Lund 





In Anbetracht der Vollzahlıgkeit der 
Beteiligten eroffne ıch hiermit das 
\ Testament! 
Fi — rs 
W 







Exemplar! Das Testament 

bestimmt, daß seın Erbe das Erbe 
nur antreten kann, wenn er 

dıe fehlende Packung, Marke 
„Zuckerli”, der Sammlung 

eınverleibt! 


| Der verstorbene Goofy Goofinger | 
| besaß dıe großte und einzige 


Pralinenschachtelsammlung der | 
Welt. Ihm fehlte nur eın | 
einziges... 





ee F — — a| 
| Moment, meine Herren! Goofy BE 
Keine Bange, Go der Erbe! 
| 


hole oly! | ıst nicht 
ch he — x 
dir dabei! Tu KL ug: 


denn Sol 
IF Ü Ich ebenfalıs! | ee 
If ! Kr | u N} 


> ı 50? Wer 


Fe 

















Hattest du | Im Gegenteil! Eı Nun, Ihr Herr Önkel hatte | 
mit dem } hing fası mehr an beım Abfassen des Testaments 

el “ mir als an. der dieses Foto vor Augen! Und _ 

| BERN Sammlung! a a da er alle., | 








...Ihre Freunde gleichermaßen il 50 seın Testament zu 
sympathisch fand, hat er mıt geschlossenen \ machen, ist einfach! 
Augen gewählt und auf N 

Fips getippt! 











Wieso? Was ist dagegen eın- 

zuwenden? Wenn mein Önkel _? 
meine Freunde genauso 

nett finder wıe mich? 


u — 
ii Na, Fıps? Ich freu’ mich L| 
Wer sagt, daß man ımmer alles für dich! Die Pralinen. / | 


| 
| 
mit dem Verstand 
| 
| 


schächtel bring’ ıch bei, 
damıt du Erbe 


werden . 


entscheiden F j 


muß? 
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Wenn ıch dir meine Hılfe angebo 
ten habe, so gılt das naturlıch 
auch fur Fıps! Aber 
hast du noch 
vıele Önkel? 





Wir suchen sofort eıne 
Schachtel 
„Zuckerli”! 


Fips erzahlt ıhm, daß er ıhm 
einen großen Knochen 
schenkt, sobald — 
er erbt! Ä 








Aber wo 
fangen wir an? 





ich versteh nıcht viel von der 
Materie. Gehen wır 

doch in einen Schokoladen- 

laden! 







IT 77 = 
/ af | Micky hat doch 
MPZ ımmer dıe 


rettende Idee! 
Ti ) s 

Au 

u wi 


Ich glaub’ nıcht, 
. daß mein Onkel 
en da dran ge- 


dacht hat! 


Ganz recht! 


Kurz darauf... u ei Fuhren Sıe 


"a Zuckerlipralinen? 
Eine leere Packung wurde 


genugen! 
iii 
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— BE 1 Done 


| | 
Sie belieben , ein. ich Die gibt's ja seit 30 Jahren nıcht | 






zu scherzen! mehr! Nun ja, ich konnte Ihnen 


A = on | die Adresse eınes Kunden 
ZE  akegjl geben, der nur Zuckerli gegessen 
Fi ehe! a hat. Wıielleicht haben } 
eh Zn Sie Glück! Pi 





Muß mir drın- 
gend Naphıalın 
besorgen. Bıs 
später! 


Schokoladengasse 7 
Ich fahr‘ sofort 





Kurz darauf 
ın der 
Schokoladen- 
gasse 7... 





er 
| twas spater N 


r- SIE TER 1 

| | 
| Die Tur ısı offen, aber ” | 
ı keiner geht an die Tur? / — 
N er _— Vi 









LEEREN 


7 — FE Was ıst N Be 





/ ] Zuckerli? a, woher | 
| Ein Räuber! Ganz in schwarz! \ zu Ns, a 's? 
| Suchte eıne leere Pralinen 4 

N schachtel! Fu \ 


a ee 













Spater! Erst» 
ruf’ ıch dıe 
Polizei! 


Bitte, 
lieber nıcht! 






Wenn die Polızeı ıhn schnappt, 

muß ich dıe 1000 Taler 
zuruckgeben, die er mir fur dıe 

leere Schachtel gegeben 
hat! 


dee er die Schach. y; | Eigenärtig! Kauft die Schachtel 
tel verbrannt m und verbrennt sıe! 


Verbrannt? 


Nun bleibt mir nur Hier erfahre ıch dıe 


enaue Anschrift! 


noch dıe Herstellerfirma 

Vielleicht gibt's beı den 

Restbestanden eıne 
Schachtel! 





Räuber! Dieb! 
| Ich krieg’ dich! 


Ist beı Ihnen der 
Karneval noch 
nicht vorbei? 


Zu spät! Dieses Phantom hat 
eben das Verzeichnis verbrannt! 


Wo kann ıch dıe Anschrift der 
ehemaligen Zuckerlı- 
Schokoladentırma 
einsehen? 


Aha! Der Dieb, der dıe Packung 
verbrannt hat,und das 
Phantom hıer sınd identisch! 





| Aber ja! Ist ın dem Wagen 


Haben Sie das Phantom 
da verschwunden! 


eben gesehen? 














Ah! Danke! 


m 


Es gıbt Gas! Oje! Ich hol" 
es nicht eın! 





Hab’ ich dich endlich, du Gauner! 
Warum bist du hinter der 
Zuckerlischachtel her? 








f Entschuldigung! Es handelt fr Moment noch, 


\ sıch um eine Verwechs- : junger Mann! 
en. lung! ra 3; f 


doch entschul- wechseln Sie 
I digt! noch den Reifen! 
N in 


kön bahanie a 
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—— 

Warum versucht dieses ch Kapier' ich f 

Phantom uns daran zu hindern, die ) u auch nıcht! 
Schachtel Zuckerli zu finden? 


Später... 





Eu 


| 
Die ganze Stadt hab‘ ıch nach 
ihm abgesucht! Ohne wi 
h 


Könntest du uns nicht 
helfen? 
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Yl 
Das ıst alles, In Ordnung, || 
was ıch wird besorgt! | 



















Kurz darauf... ch habtalles! Er mahlı 
Er Si Naphtalinkugelchen? ] 
Ich hoffe... . | I 
’ Eier... Mehl... ee, 


>> ausgezeichnet! 





Vermischt das Pulver mıt 
Mehl, Eıern und Zucker? 






Könntest du mır erklären... 






Die Erfindung des Jahrhun 
' derts! Die Naphta- | i 
lıntörte! 


Er 


| Willsı Nein, ıch will, daß Na, dann geh ın dıe See- 
duein du mir eınen waldstraße 45 und schau 
Stuck ? Raı 













Seerwaldstraße 45? 
Sofort! 


Die Adresse gıbt s gar 
nicht. Aber wenıgstens ist 
er weg, und ıch kann ın Ruhe meine 
Torte essen! 
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Eın Sportpalast? Wie 
soll ıch da eıne 
Schachtel Zuckerlı 
finden? 








1 __%# 
HEUTE | ' SCHWER- ı 





Ich | | 
| l 
suche nach... nr 












Los, ın 


Haben Sıe mıch 
den Rıng! ) 


erwartet? _ 









Klar, Mann! Da zıeh an! Keine 
1 Zeıt verlieren! 
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Arso, hören Sie, ıch bın hier, 


um nach... 


Sıe verwechseln mich 
gewiß, ich... 








Ruhe! Sonst kann ıch mich nıcht 
konzentrieren! 





_ Genug! Jetzt fang’ ıch 


lan sagıe 
mir. hier Und ıch habe 


N] 
könnte ich Sıe fur den Traıner 
gehalten! Wie, 
eine leere BIN richtet 
Schachtel 


? 
Zuckerli Zuckerli 
finden! 


KNUFF! % 


Ja, hier soll angeb- 
lıch eıne zu fınden 
sein! 


Zuckerli? 
So hıeß eıner, 
der mıt mır.., 





i | Dick Zuckerli! Wohnt ın der 


sammen ım Kinderheim 
war. Wollen Sıe besten Wohngegend! 


dıe Adresse? 






















Moment noch! 











| Spater., 


Hıer Ihr Pokal! Sıe sınd hiermit 
unser neuer Trainer! 





Herr Zuckerlı 
Ist gıbt gerade 

Herr Zuckerli eın Kostum- 

zu sprechen? 


Fee | 
VE, 










020008 











Aber es eılt, Tut mır leıd! Öhne Kostum | 
ıch.,, kein Eınlal! 













Schon qut! 
Dann besorg' ıch 


1° Y 









Kurz darauf... | 


Grafin, da Sıe hier fremd ın der | 


OA men m TE nn 


Lieber als Harlekın 














oder als | Stadt sınd, darf ıch Ihnen dieses 
Ritter? Mir ganz ausgezeichnete Ka 
| gleich! Nur empfehlen? 
schnell! 


& 


| Wie reizend 4 


von Ihnen! 
i — 











Fran Tr ag | U eenneer: x} 

Aber Gräfin, ich b TEN bitte Sie... " | Das war das einzige, t | 

Unverschamtheit! Das soll ein —. was auf Änhieh - T7A 
Modegeschalt fur mich seın? Wo Haft. | paßre! 






lınge eınkaufen! 






Schl eRlıch.. 










Wie fınd' ıch hıer nur Herrn 
Zuckerli? Er soll einer der 

reıchsten Männer der Stadt 

sen! 








’  Meın Herr, ıch bın der 
Kammerdıiener! 
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Das ıst Herı ( Suchen Sıe mich? Haben Sıe dıe Zuckerlis 
Zuckerli! BR damals hergestellt? 













ER 
| Y Nein, meıne 
«’ beiden Onkel 


waren das 


Wohin so eılıg, meın 
Freundchen? 





Hurra! Endlich bın ıch der 
Sache auf 
der Spur! 





Wetten, daß Sıe von eınem 
Kostumfest kommen? 








Ich hab's ın 
der Tat eilig! ' 






Ja doch! 


\ 





nıchts vor! | 






ö f Eee I 
Der Trick ıst alt! Mitkommen Und so... eh äieen 
zum Kommiıssarıat! — eg g | 


= 


IE] 


=. 
a ai 


k 





Wie oft soll ich's noch sagen? 
Ich bin Micky Maus! 


Aus welchem Gefängnis bist 
du ausgebrochen? 
Wann? 











— Te MT 
Herr Burgermeister, ıch bedanke mich fur dıe Aus- ach 
zeichnung! Doch möchte ıch hıer dıe tatkraftıge Unter- | @erhole: 


aus! 
stutzung eınes ehrenamtlichen Maus 
Mitarbeiters erwah 


nen, der.. 





ko 
[Ei 
De 
E% 
D 
ka 
ki 
ie 
E 
[a] 
[] 
= 
2 
je 
Lu ] 
a 
Er: 
EZ 
a 
[r 1 
ii 
we 


Herr Maus ıst hier? Na, so 


uber 


eın Zufall! 


alle Maßen, er ıst eın 
Vorbild für 
uns alle... 


Eıne Stunde spater... | 


Oh! Micky ısı 
wutend wegen 


talschen Adres-, 


sıcher 





Du, entschuldige Ja, durch den Hinweis hab’ ıch 
bitte, ıch... die ehemaligen Zuckerli- 
| fabrıkanten ge- 
funden! 











Woher hast du gewußt, dal der Sag lieber, ob Die Brüder 
Neffe mit dem Boxer ım Kinder- | dir die Herren eine Zuckerli 
heim war? _ leere Schachtel reden seit 
Zuckerli für Fips 20 Jahren 

“ kein Wort 





Wegen eines Zeichentrick films 
Der eıne sagt, der Hauptdarsteller 
fiel ın Ohnmacht, der andere, 
es seı der Lowe gewesen. Leider 
gibt's keine Kopıe des Films 
mehr! 


| Ich kenn’ ihn nur zu gut! 
Goofy und ıch haben doch 
mitgespielt! 


—@ 





Wir drehen den Film noch mal 
mit einem Schluß, der beiden 

recht gibt! Du führsı Regıe, 
Gamma! 


Ich hab's! 





















Toll, Goofy! 
Wie eınst 
im Mai! 


Am nächsten 
Tag sınd die 
Filmarbeiten 
ın vollem 
Gange... 


Sobald der Film ent- | 
wickelt ıst, zeigen 

Das ıst dıe | wir ıhn den Brudern 
letzte Eın- Zuckerli! 
stellung! 






Hörst du, Gamma? Wo bisı / 
du denn? m 


50! Ich verlange von Ihnen cine 
Erklärung fur Ihre Stormanöver! 
Warum wollen Sıe den Fılm 
verbrennen’? 





Ich hab’ ıhn! Ich 
erh fessle ıhn mit der 


das Licht ausgemacht! Vorhangschnur! 


f Den schau' ıch mır | 


K genäuer an! 













Ich frage mich, warum 
ıhr nıcht gebellt habt, 
als der Fremde kam! 


Entschuldigt! O weh! 


Der andere ist 
a ewscht 4 
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[ Sicherheitshalber leg’ ich mir 
den Film unters Kopi- 


kissen! 




















Ich konnt’ nıcht schia- Warum haben 
fen, da hab’ ıch frische Pluto und Fips 
Luft geschnappt! | nicht gebellt? 


Schlaf 


t lieber! | 





jeiz 
f 











jetzt den strittigen Film wor 
Ich bin sıcher, daß Sıe sıch 

cdlaraufhın versöhnen 
werden! 


| Meıne Herren, ich fuhre Ihnen 








Tags darauf wırd 
Micky beı den 
Brüdern Zuckerlı 
vorstellig. 





Walt Disney 


| 





3 
be] 
>= 
BE 
ou 
27 = 
5 


Zur gleichen Stunde 
passiert im Zoo elwas 


Schreckliches! Der 
Löwe bricht aus! 


ED 
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F3GH (> > y) 


Ls I 
u " 


„Das kann ich nicht 
annehmen”, sagt Micky, 
„der Löwe ist nämlich 
mein Freund Goofy!" 
„Irrtum! Das ist ein echter 
Lowe, der aus dem Zoo 
ausgebrochen ist", 
antwortet der Wärter! 


07 oe Ele. - a "r, = Zn 


Was sagen Sıe 
nun, meine 
Herren? 
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Lowe und Hauptdarsteller sınd 
beide in Ohnmacht gefallen! Sıe 
hatten beide recht! 









Ich bın neugierig auf ihr erstes 
Wort der Versohnung! 








Du hast uns 20 Jahre lang dıe 
Speisen versalzen, ohne auf 
unsere Zeıchensprache 
zu achten! Du bist 

entlassen! 








Neın, leıder haben wır keine 

Zuckerlischachtel mehr fur 
Sıe. Die Restbestande 
wurden damals 

verkauft 
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a en BR | De ya N Rechnung! Hier | 
an wen? weıß nur, daß eıner ISEHIRSFNOLBARON. nz | 
unserer Angestellten 
mıt dem Papıerkram 
sein Wohnzimmer 
tapezıiert hat. Vielleicht 
fınden.. 





















Darf ıch ıns 
Wohnzım- 


mer’? 


| Hm! Da gibt's 
nur eıns! 


Halt! Oder ıch ruf’ die Polizei! | Verzeihung! Hıer, 
Was erlauben Sıe sıch? | | als Schaden- 


ersatz! 


Oh, bitte, wollen Sie nicht 
auch dıe Tapeten ım 
Schlafzimmer 'runterreißen? 
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Ich ersehe aus der Rech- 

nung, daß Sıe dıe 
ne der 
Fırma Zuckerl: 


gekauft haben! fg 


Kurz 
darauf... 





Zuckerli? Eben hat eıner dıe Es ıst zur Hlintertör 
letzte Schachtel gekauft! hınaus 





Da! Zuckerli! 
Noch eıns! 

















Gamma! 
Du hıer? 


Doch ich sehe 
keine einzige leere 
Schachtel! 





Ich habe eın Phantom ver- Die hat es 

folgt, das Zuckerli aß! — VMFDESNNTE 
Weg ist's! | | 

Und dıe 
leeren 
Schachteln? 


Goofy, ich geb’ das 
Suchen auf! 


Später 
zu Hause... 





Ir 
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Was hast du gesagt? 


Fips! 50 erbst du erst | 
Bein: 5 nn Karlı sein | . | - N 
einmal, wenn Karlı seı | 


letztes ei verspeist Meın Freund Karlı hat eıne 
hat 


I Schachtel Zuckerli mit 
einer eınzıgen 


Praline drin! m Ä 













Wunderbar! Wır laden deinen 
Freund gleıch zu einem Fest- 
essen eın! 


——,- 







Er ıBt Pralınen aber nur nach 

einern quten Essen, so alle 
Jubeljahre, ıch meine, 

alle zehn 
















Karlı! Tag! Micky 
lädı dich zum Essen! | 
en, gegen dıe 
leere Schachtel 
Zuckerli! 






Ich werde ıhm 
was Leckeres 
kochen! 


—_ h | Wenn das nicht 
( schmeckt! —— 
=# 












Es ıst 


! 
” 
|’ 
N 
1 







=) 





> 


ee 


>. 


DE 
/ Alles aufgegessen! 


Jetzt essen Sıe das 
Zuckerli, ja? 
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Mir ist übel! Ich habe mich zum 
Essen zwingen 
mussen! 


Später... | (3a, ich geb's 


auf! 










Gib’s auf, 
Micky! 





Ich? Ich kann doch 


gar nicht kochen! 7 Doch, sobald Karlı sıch 


erholt hat, 
kochst du! 


Milch, Fleisch, Pfeffer, 
Honig, Salz... 


Ein paar Tage 
spater also 
probiert es 
Gamma auf 
seine Weise... 











Ich bezweifle, daß 
ıhm das schmeckt! )7 
— 


Zu Tisch! 





f 
| 
1 






Ich fürchte, gleich springt 
\ er mir ıns Gesicht! 










So, jetzt noch 


Ich leck' sogar die 
e eın Pralinchen! 


Schussel aus! ke 
Schmatz! 









MEN TTT— — 


Die leere Schachtel 
aben Sıe sıch verdient! 





So! Jetzt kommt das 
Phantom und 
klaut sie! 





F 
Aber wie Ja, hier! Es streckt einfach seine 


Hand durch die Rıtze! 





N - 
Wie, bezweilfelst \ NEN 
?7£ — 


du meıne Echtheit 


E 





Denn das echte Phantom 
bist du! 








Micky! Ich has: | 
mır gedacht! 


\ 













Wıe hası du’s 
entdeckt? 





0.9 








Und dann hab’ ıch das da beı | 
Jedesmal, wenn das Phantom auf- | der schmutzigen Wäsche 
getaucht ist, warst du nıcht da | gefunden! 
Und die Hunde haben nıcht ge- 
gebellt, als du den Fılm 
verbrennen wolltest! 











Ich bın eben zu | 
Zerstreut! 
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Weißt du, ıch konnt’ den 

Gedanken nıcht er- 
tragen, daß Fıps Geld 
erben wurde! 



















Als Goofy und Fıps 
päter mit der 
Schachtel Zuckerlıi 
zum Notar eılen, 
teht Gamma 
Micky seın merk- 
würdiges Verhalten. 





An deiner Stelle Nun, ich muß euch also ver- 










Wo ıch 


doch hatt’ ıch genauso lassen, Micky! Adıeu! Versprich 
Geld gehandelt! _ mir, gut für Fıps zu sorgen! 












nıcht rıe- Ä wu“ > 
chen kann! f | Ich 
versprech's! 


N), 






a 


Hıer komm 
das Erbe! 








evar ihr ıhrnn öffnet 
Außer den wertiosen Pralinen- Bevor ihr ı 


schachteln hat Fips dıesen 
Koffer da 
geerbı! 


Los, aufmachen! 
Vielleicht sınd 
Diamanten drin! 
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Naphtalınkugein! | Wie bitte? Naphatlin? 
ee 77 Gamma, du 


bist zuruck ? 










Schone weıße Naphtalın- Nun kann ich bei 
kugeln! Zur Ber Fıps bleiben! we‘ 


Papierköonservierung! 





Klar! Fur dıe 
leeren Pralinen- 
schachteln! 










Bıtte, Fıps! Laß mich f Hahahalıı 


= eine versuchen! 
Nur eine einzige! 


Mack und Muck 
- ın den Händen von 
f Kater Karlo! 
N 





Ja, so war's 
damals, als 
Gamma für 
Micky ein Häus- 
chen zauberte, | 
Doch jetzt 

sitzt Micky 


Und ıch kann nıchts 


Y 
: 


traurig und ver- 
lassen ın seiner 
Zelle im Erd- 
geschoß des 
Gefängnisses 
von Sugar 
Village... 





Bravo, Pluto! 
Du hast mıch 
gefunden! 





Komm 'reın! Du kannst 
mır zur Flucht > en | CHR! > Paß auf! Du pirschst 
verhelfen! | I dıch an den 

schlafenden 

Wächter 

heran 





TSekunden später... 


r Waärter schläft so fest wıe 
eine vollgefressene Katze! 


rn Fe 


Du bıst fabelhaft! 
Danke, Pluto! 


Psst! Pluto! 
Du weckst ıhn 
sonst auf! 


Da sınd ja die | 
Zellenschlussel! 


Ha, ich 
bir frei! 


Fur alle Fälle Y 
steck’ ıch mır S 
die Pistole eın! 


u 


Be: 
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Das Polızeiauto 
kommt mir wie ge- 
a rufen! Kommissar 
Hunter wird mich 
schon SITE IIBER. 


Kater Karlo ıst 
gewiß mit der 
Beute ın Rıchtung 
Grenze gefahren. 













| Dort ıst eine Raststätte, Vielleicht 
a hat er sich da mıt Prowıant 
F eingedeckt. 










Hat hier eın dicker Kerl mit 
zweı kleinen Kındern Station ge- 
macht? 


Soll ıch dır 









Der Kerl hier will zuviel wissen ! Kommt 
bestimmt von der Polente! 









| Tech frage, was ıch will! Geh 


Los, was hat er dıch gefragt? 
zurück an deinen Platz! 







Pr An _— Y; N 
1 


I sonsten?; 
Kae 


a 


. 


Er hat gefragt. | j 









Ansonsten bring‘ ik HOHOHD! 

ıch dır Manieren "er 

beı! Meinst Ä er, 
du, ich hab‘ 


Blubb! 
Spritz! 
Blubb! 


Da! Damıt Pe 
du nuchtern < 
wirst! \ 
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Freund! Das Kerichen hat Schwager Bar auf gemeine 
Weise angegriffen! Rache ıst Blutwurst! 

ir “Richtig, Gevatıer Fuchs!  » 
(x 


Der soll mıch nach mal 
- Ri schwach anreden! 


N | - ne | RT 

\ Du solltest y still, Wolfche 

! \ "raus hier, du 
RN WER: 7 bısı mınder- 
’ schämen, ee 

} Papi! ' jahrıg 

[| 


Der arme Micky Maus! Die werden 
ihn da drin fertigmachen! Wie 
kann ıch ıhm helfen? 





h wärme euch! Legi eure 


Ic | 


Waffen nieder oder ıch | Vorsicht, RR 


Ta hieße! — f 
j f I “ „Ste konnte er I & 
| ‚R i 5 ‚ a in — I Bei aden sein! BB } ZN 


Hıer wird richt lang gefäckeit! Du haltst mich wohl 
Ich hau’ zu! fur blod? 
a ne —— 1 — 


Danke fur dıe Warnung, 
Pluto! 





Trorara NATOTATg pararamlı (ter mmenen 
=  Erbarmen! me } 


Die Polizeisirene! 


m, 












Rette sıch, P; ze! Schnell verstecken! _ 
== - Mich sucht | 


ja dıe Polizei! 


wer kann! 
A7 Tr 


Komisch! Das ıst ja die Sırene auf dem 
Polizeıauto, mit dem ıch gekommen 
bin! Und keın Polızıst weıt 
und breit! 





Herr Maus! Ich bın Wolfchen, der 
Sohn vom bosen 


‚bitte? al: Ich hab’ die Sirene angestellt, 
vr | damıt die anderen Angst 


krıegen! 
& Tatsachlıch? »2 —r 
u > + — Be - 


Fa 








Hör, Wolfichen, kannst du mır auch FTAFTETATU TATU f 
sagen... I—— nn Sun er a — 


ee \ 2% 

les, was Sıe Schnell, bevor sie | 5) 

wollen, Herr Maus! den Biuff { 
merken! IL” Be 



















Kater Karlo und sein Komplıze 
sınd ganz ın der Nahe. Sıe ver- 
bringen dıe Nacht ın der 
Hutte von Gevatter Fuchs 











Ja, dıe lagen hınten 
ım Wagen und 
schliefen, 






Das kommt von dem Schlaf- 
trunk. Hoffentlich hat ıhnen 
Kater Karlo nıchts 


e Das ı5t die Hutte! 
u = 


Doch Pluto ist vor Wieder- 
sehensfreude nıcht zu halten... 


a er — u 


WAU! wann 3 


Halten Sıe hier, dıe Hutte 
ıst gleich da oben 


Beı Fuß, Pluto! 
Keinen Laut! 


1 
Ä Sie haben uns mıt 


du mein S Polizeihunden aufge 


Schreck! Ä stobert! 


| = 
I 


N f 





Los auf! Euch rn er ar Wır verschwinden 
benutz’ ıch N durch den 
als Geiseln! - " Geheim- 


ausgang! 





Ich kenn’ den Geheimausgang. 


Die Gauner wissen, daß wir nichts 
von Gevatter Fuchs! 


riskieren wegen 
Mack und Muck! 





Da! Kater Karlo! Ich zıeh’ ıhm eıns uber, nach bevor seın 
Komplıze auftaucht! 























| Und ja keıne falsche 


Und dır stopf‘ ıch das Maul, 
NL Bewegung! 


Kater Karlo! 
En —— 1 





SE NW Er T > 


frz ng 







re 
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Ihr beide steigt 
wenige Minuten später. in den Kombı. 


Das erbeutete Geld ıst unterm 


Fahrersitz. Und qute Fahrt! 


F = 


{ . Ja, und du? 


Tausend Dank, Wölfchen! Ohne dich 
hatt’ ıch Kater Karlo nıe 
geschnappt! = 


Keine Bange! Meın Vater 
ıst zwar zu andern häßlıch, 
aber mir verzeiht 


r — 
er immer! —— Oh, bitte, \ 


ra: N gemacht! _- 
- m # 
=. Pr —Y 


# 


KANN, bittel Es hat mir Spaß R 


a 





Tag, Micky! 
Wo sınd denn 
Mack und 
Muck? 

Und Pluto? 


ar 


/ Die genießen 


ihre Ferien beı 
Tante Linda! 


Kater Kärlo und seın Komplıze 
sind aus dem Gefängnis ausgebro- 
chen und sollen sıch nach Asien 
eıngeschifft 


Ooch! A “ 


= rn 
I | gr 
| 1) 


Du willst naturlich Äber kein 
sofort hinterher?; Gedanke, 


aufscheuchen 
konnte? Keine 
Angst, eıne 
Woche 
darauf... 





Mir fehlt eine 
Aufgabe! 
Etwas, was 
mich 
fesselt! 


Soviel Ruhe lıegt 
mir einfach nicht! 


trıffsı den 
Nagel auf 
den Kopf! 


neues 


2 ; Egoıist, der nur an 
benteuer! 


sıch denkı! 


Wıelleicht eın : Du bist eın 













Aber 
Genau! Es ısı dir vollig Minni, 4 >tıll! Was wurdest du 
-—“ egal, ob die andern sich ıch... —’ tun, wenn ıch so sarıg- 
* deinetwegen u neh klanglos: verreisen 
Sorgen würde? 
machen! | 





fi 
Ach, Minni, du wurdest ja Ichkannauch \ Minni ıst 
hochstens eın paar Tage lange von zu uberge- 
wegbleiben! Hause weg- schnappt! 
bleiben! 









50? Ich beweiıse 
7 dır das Ge- I 


Jeızı }/ Was ıst denn 
reicht's! Ver- los? | 

laßt mein 

Haus! 


Jaja, dıe Frau, 
das unbe- 
Komm, 
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Am Morgen nach dem Streit arbeiten 
Micky und Goofy ım Garten. 







Ein Eilbrief fur 
Herrn Maus! 





| Und V Ich hab’.. ah.. ] ä Y Sicher ent- 
I kein Kleingeld! | re schuldigt sıe 
| von Minni! 


Das bezweifle ıch! "u Bın | breche ıch zur Stunde 
Oh! Hor! “| ganz Ohr zu einer längeren Reise 
auf!” Na, prächtig! 





| wo! Das macht sıe Ich wette, sıe verbringt nur das 
nur aus Rache, weil i Wochenende bei Klarabella! 
ıch gesagt habe, | 

sıe hıelte es nıcht 

lange fern von \ 

zu Hause aus! 








„Aufsehen und Be- 
sorgnıs erregt eın 
Phanomen, das sıch seıt 


\ „rollte dreimal eıne gigan- g 
h usche Flutwelle über das 


Gelbe Meer dıe Fischfang 
gestern ım Gelben Meer 


zeigt. Aus bisher 
— unbekannten Grun- 
ur den 


. “= a Sch: — i 
—— w, E CH 


und Schiffsverkehr zum g 
Erlahmen bringt., £ 











Was denn, \ Das macht mich =ag bloß... \ Naturlich MN ch | 
Micky? stutzig! Eine du willst das Rätsel losen | 
Wenn nur | 


Flutwelle? Bei besten | 
atmosphärischen 
Bedingungen? 


















Su hald kame! 


1 
! L 
7 be. ! 


T\y 
| 





| Ich fınde, jetzt 
? Has q ubertreibt sie! 
düraie? Tut mır leıd! Beı Klarabella 
* Eu war sıe nicht! 
——- Bist du 


Wi ın Sorge? 


F 


Blodsınn! 
Na ja, 
wer weil? 


Naturlich! Vielleicht 

Wo konnıe _./ macht sıe eine 
Ssıe -“ Kreuzfahrt 2. 

sIeeRun?] den Fernen 


Eın Brief mt | Wie? Geben 
einer tollen Sıe her! 
Marke, u; 

Herr Maus! 
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| — „Lieber Micky! In einer Stunde 

Sıe ıst in Nagasoko | | legt unser Schiff, die ‚Yoko' ab 

in Japan, en Vor der beruchtigten Fiutwelle 
Hör nur! n — ım Gelben Meer... 





1? Un- ' Was regst 
1a on ) du dich 
denn 

so auf? 


.„.furchte ich mich nıcht. Das 
hast du mir nicht zugetraut, vernunftig 
was?" ist sie! 
- en . Sonst 
nichts! 


Da! Die Nachrichten! = Ebenfalls im Gelben Meer wurde 


heute der Luxuskreuzer Yoko 
en rollt | | von Piraten aul- 
dıe gefürchtete Flutwelle gebracht... AG er 


wieder uber das Gelbe | 
u | A R 
k ) e/ 
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L soll ıch 
Die Passagiere f Oh! Warum | Bari 
sınd in den <\ wirft ihn holen? 
Händen der 1, das denn 
_ Piraten... nr >> um? 


Nein, ah... pack dıe 
| Koffer, wır fahren! 


Kaum ist Micky 

wieder zu sıch ge- 

kommen, da erklart 

er Goofy die Ge- Wer weıß, vielleicht 

fahr, in der dıe ıst Minnı gar nıcht 

arme Miınni muitgefahren? 

schwebt. Dann 
machen sich beide Ach Goofy, 
auf den Weg zum das glaub‘ 
Fiughafen, Sie Wr ıch nicht! 
wollen ın Nagasoko 

Nachforschungen 

anstellen... 





Sehen wır uns ınzwischen eine 
kleine Insel im Gelben Meer etwas 
naher an... 


Wehe, 5ıe In 
krummen ıhir dann aber! | 


eın Haar! a 
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I! Schnell! 
\ Walten noch 


Gutel* Fang, | Ha! Das gibt ein 
Kapt'n! fettes Lösegeld! 


Wie? Das hattet 
Ihr nıcht ge- 
dacht? Jawohl, 
Kater Karlo ıst's 
höchstpersönlich, 
der hier die 
Passagiere der 
Yoko auf ihre 
Wertsachen hin 
Täkxıert.., 





Halt! Ichhabe ) Ich stell‘ mich 
dıch erkannt! ihr hheber! 


KAIR 
| 


Cr 






Huch! Ausge- 
rechnet dıe! 








r 





Eın Mißverstandnis, also... 
Mıinnı! Bei A Br nt 
also der einer | F/ Laß sıe 
Anfuhrer | I! | \ sofort los! 
der Pıraten! Mo, | —T 





Du Grobian! Bıst an allem schuld! 


Siehst du, Minni! Dir wırd hier 
nichts geschehen! Du fahrst 
heute noch nach Hause, 


auf meine Kosten! 


Ah.. alle außer 
dır bleıben 
hier! Hm. als 
meine Gaste! 


a 


.. Ich 


\_ frage mich... 


AV. 


!  Soısı das? 


Dann teıle 
ıch ıhr 
Schicksal! 


Komisches Benehmen! 
E ee RE. EB ER 

/ Seı nächstens ) 

vorsichtiger! g 


Wieso?’ Ich will nur, Und die 
daß du ın 5 anderen 


Sicherheit T Passagiere? 


Bring sie nach Nagasoko . 
und setz sıe ıns Flug- 





Micky wird Das bilder 
TE sıch eın! 





Micky wırd 
Wahrend Miınni auf Augen 
dem Flugplatz von 
Nagasoko ın Richtung 
Heimat startet, landen 
Micky und Goofy 
etwa zur selben Zeit 
auf dem selben 
Flugplatz! Weich 
ein Pech! 


ıch ıhm 
das erzähle! 


Hoffentlich! Nur nıchts 
unversucht 
lassen! 





machen, wenn 


Wenn sıe neıl nach Hause 

kommt, wırd Micky niemals 

hier aufkreuzen! So! Nun hab’ ich 
hier freie Hand! Diese Weiber! 






Los, Goofy! Sofort 
| zur Polızei! | 






Dort angekommen... 


Tja, wir wissen soviel 
wie nichts! 
Und dıe 
Schiffahrtsbe- 
hörden ’? 





Meın Freund, der Kommissar, 
hat mıch be- 
reıts angeru- 

Was wissen fen! 

Sıe genau? - 








Das scheint eine qute Idee zu sein... 





Daß sich die Piraten auf eıner Reın gar nıchts! Nur, daß sie 
unbekannten Insel ım | ımmer kurz vor eınem neuen 
Gelben Meer verstecken, Abenteuer der Piraten 

r anrollt! 





Ahal Fiutwelle ” Stimmt! Und wıe war's mıt eınem 
























und Pıraten Aber das hılft Lock- 
hangen zu- uns nicht (_Lockvogel? 
sammen! weiter! > Pe) 
h| Sof 
Mg eg 


Etwa so: Eın reicher ındıscher 
Fürst erleidet mıt seinem Diener 
ım Gelben Meer Schiff- 

bruch, kann sich... 





Die Unglucksnachricht wırd uber 
Funk bekanntgegeben. So 
erfahren sie es! 










Äber woher dıe Leute 
nehmen? Öjemine! 


Aber Goofy! Willst du 
etwa Mınnı ım Stich 
lassen ? 


= 
Mie ım 
Leben! 





„aber mit 

1 Ds: En 
seinen Juwelen Pa hör wurde 
auf eın Fioß * Firaten 3U5 


ıhrem Schlupf- 
‚win: 
kei 


locken! ' ( f 










reiten... 


















Woher? Hier, Gooly 
spielt den Fursten, ıch 
den Diener! 


| Mıe ım 
Leben! 









Dann geht sand 
reıtungen. PR 
Der Funkspruch 
geht ın Ordnung! 





Meınst du, 
es klappt? 


Naturlich! 
Ubrigens hat 


Die nächsten Tage der Komman- 


sind angefullt mit 
den Vorbereitungen 
fur das Abenteuer, 
Auf einer ent- 
legenen Werft 
zımmern sıch 

Micky und Goofy 
ein Floß,... 


Ja, die von /ı Dschunken sınd 


„Nicht von 
' den Piraten! y | aus Holz! 


einer 
Dschunke IN, 
gesprochen ? ) | i | Was hast 










Wir sammeln dıe Wurmer, die 
hier das Schiffsholz 
fressen! Br 











Brrr! Ist das 
dein Ernst? Ich hab’ mır 
dıe Bordverpflegung 

anders vorgestellt! 


Das Faß ist voll; 


Doch nicht zum Essen, Goofy! 


Ti 
Los, bring mir ein leeres Faß! Fabelhaft! So, Sag mır doch, 


jetzt ver- ! wazu dıe 
kleiden wir Wurmer 
uns als sınd! 


Inder! 





Laß dich 
uber- 
raschen! 








Es gehı ! Gut, Herr Maus! 
los, Kom- Morgen gebe 
 mandanıt! " ich den 
A Funkspruch 
durch! 


J | P, J 4 ; 


Wie du meinst! 
Sagst du im 
Hafen Bescheid? 





Up ’ (| 


a 

















so, Goofy! Jetzt 
brauchen die Piraten 
nur noch den 
Funkspruch 
aufzufangen! 





Dann stechen Goofy, 
der angebliche 
Radscha von Bella- 
söre, und sein 

Diener Micky in See. 
Vor allem der ın- 
dısche Furst ist mit 
der Rollenverteilung 
sehr zufrieden... 
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Genauso geschieht's! Ka 


nicht muüßig... Ä - | N Sichel / 
| n hoc 


‚mit seınem Diener im belohnen! 
Gelben Meer Schiffbruch. Der Radscha führte 
Juwelen von unermeßlichem Wert mit sich... 


FR fi 
u (& > 4 Da fleuen 


- I " 
IN NN FH sich Chef! 
Ic 


1 FE 
AU. 
e: N ii 


Kletter auf den Mast, 
schau, ob dıe Piraten 
kommen! 





Weder Schiff noch 
Dschunke zu sehen! 


Da! Land ın Sicht! 


Aua! ; | ll Y 
Re | mrT scheint 
| . | W mir! 


Wi 


dr 


ee 
in 


















Du blöder Nimm lieber das Eine kleine Insel! Das ist ja 
Vogel! Ruder! Ich seh’ | phantastisch! 
Na warte! Bun 


f Das wırd die Insel 
sein, von der der Kom- 
mandant gespro- 
chen hat! Ein 
idealer 
Schlupf- 
winkel fur dıe 
Piraten! 





4 Ich kann's 

, von hier aus 
nicht erken- 
nen! 





»| Luft ablassen! 
> ANTZZEE, 

- Ti Fi F I 
fi ar ' N 


1 


a Ich ver- 
‚steh‘ das nicht! nn 


—— 


i Ich auch nıcht, 
ehrlich gesagt! 





Aber warum / 
aufgehangt? 













das ıst eıne 
Dschunke! / 














Oh! Was fur 
eıne Riesenwelle! 







|,‘ Ja! Um sıe zu Wasser 

; \ zu lassen, lassen Ssıe 

dıe Luft aus den 
Ballons! 


Das ısı also das | wo! Halt dich 
- 1 I Pt 
Geheimnis der Flut- aus hier am Tau 
welle ım Gelben Ehe fest! 
den Grund! 
Meer! | 
Wir er: 


trınken! 
















Sekunden spater taucht 
das Floß wieder auf, aber |/ 
| ohne Goofy! 












Ich mul ıhn retten, 

m 
Blubb! 
Schluck! 
Blubb! 





Goofy! Goofy! Wo 
bıst du? 










Mır rumpelt's 
und pumpelt's 
ım Bauch! 








Hast du viel 
Wasser ge- 


schluck 2 


Da bısı \__ Blubb! Zieh mich 
du ja! r "raus! Blubb! 








Hier hılfı nur eine Und schließlich... | 


Gewaltkur! 





Nun können uns die 
Pıraten schnappen! 






Darauf brauchen unsere Freunde 
gar nıcht lange zu warten... 


Nie! Wir mussen 
T 50 tun, als wollten 
wır Thehen! 


‚Er... erge- 
ben wir 
uns sotort?/\ 


Und wenn 
5ıe merken, 
daß wır 

gar keine 
haben? 


Egal! Der Juwelen- 
\ schrein ıst beim 
„  Kentern ıns Wasser 
) gefallen! 





Im, | Diauf und dian! 


(2 \ io ) £ 


—on 


Keine Angst! Sıe tun uns nichts, 
weil sıe ja dıe Juwelen wollen! 


Merk dır! Du bıst der Furst und 


en Diener! 


Klal zum Run 


N 

num > ° 

I Ich ergebe mich! 
YF Tut mir nichts! 


F f 


Niemand tut 
Euch was, meın 
Radscha! 
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Was sagst du da? 
Ach ja, mein____ 


Diener! Be n Der > 






sore kennt keine 


ce Radscha von Bella- 
er = N 


Was wırd ge- 


schehen? F 








Keine Ange! 
Hauptsache, wır 
haben noch 

das Faß! 


Gut, daß sıe das 
Fioß ın Schlepp genom- 
men haben. Wegen der 
Wurmer! 





Und du meinst wirklich, 
dıe Wurmer... 


Ah! Sıe pumpen 
die Ballons wıeder 
auf! 








Wo sein Juwelenschlein, 
Ladschal 







Siehst du? So bleibt die Dschunke 
in den Bäumen verborgen: 





Meın Furst 
‚\ hat ıhn ver- 












Besser konnten 
sıe dıe Kusten- 
wache nıcht 
tauschen! 


Wie? Flemdel 
», Ja, beim Kentern mich belugen! 
wär's, Wır könnten 
nur das nackte 
x Leben 


ie 
RN! retten! 


Waaas? 
Vellolen? 


— 


= 
e 
u et N 





Los, Chef elwälten dich, 
Blingen Dienel hıntel Fleundchen! 


Schloß und — ——h | i ae j 
Liegel! De e 
K__ a Ve 2 








— 


[ESUEZGBEBUFEER| ‚ch euch blingen Abel Schlein seın weg! | 


-— {.._ — - 


Ladscha von N Cm — ne nc 
Bellasole! Komm || Waas? Huch! Das ist 
| — 7! ja Kater Karlo! 


> 












f Dienel sein beleits 


eıngespellt! 





Kater Karlo ısi 
außer sich vor 
Wut... 





Der Diener ıst ja eın 
! Kamel! Schmeißt die 
Juwelen uber Bord, um 
sıch zu retten! 








Pech uber Pech! Erst Mıinni! Euer Gnaden hat eıne edle Seele. 


Jann die Ihr habt mich auf 
Juwelen eıne Idee ge- — 
weg! Weint nicht! Es gıbt bracht! } So? ) 


Jf bestimmt einen r —- 
Ausweg —___ = —yj N 
X i E j | 










Keine Spur! Ich leiste Euch 
solang Gesell: 
schaft! 





Ich schick’ Euren Diener nach 
Bellasore, er soll 
Lösegeld NM 


| holen! Ki 
En 


u 
a 





Wenn er nıcht zuruck- 

kommt, werf” ıch 

dich ıns | 
Meer! | 


Der Diener soll innerhalb von 
einem Monat mit 10 000 Talern | 
Lösegeld zuruckkommen, 
andernfalls nimmt der 
Radscha eın böses 
ae Ende! 


[ 








In Oldnung! 








=-—— oo. — — —— — 


Während Goofy als Geisel zurück- 
gehalten wird, erfährt Micky 
von dem Plan... 








Und jetzt spielen wır 
„Mensch-ärgere-dich- 
nicht‘! 


Laus! Du machen lange 












Alles klal? } 


Ich komm" wieder! ) 


Verlaß dıch _“ 












Micky bekommt 
also eın Boot mıt 
Wasser und Lebens- 
mitteln zur Wer- 
fugung gestellt und 
soll innerhalb von 
einem Monat mit 
dem Lösegeld 
wieder zuruck sein, 
Andernfalls? 

Na, davon reden 
wir leer 
nicht mehr! 



























\ 
Wenn ıch bloß wußte, was mit | Wenigstens kenn’ ich den 
Goofy ıst? Und Minni? i Schlupfwinkel 
Und wer ıst der Bande! / 
der Chef? | / 





SSORE F 


rn 





wu nn 


| ; z Sobald es Abend wird, laufı 
etzt ıst die Zeit gekommen, | Micky wieder dıe Insel an 
wo ıch dıe Wurmer fur mich = 


arbeıten lasse! 





An dıe 
Arbeit! 
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Ich brauch’ sie nur ın die 
Nähe der Schiffsunterseite 
zu bringen! 






Da oben! 
on dem Ast 
aus! 











Micky stellt das Faß voll 


Wurmer auf den Ast.. Ich kann 


beruhigt 
fahren! 





Deckel auf und 
guten Appetit! 


Se 


& 67 
a) „| 





Inzwischen durchhöhlen die | 
Wurmer den Schiffsboden. Das 
ıst das Ende der Piraten! 


Ich laufe Nagasoko an und ) 
hol’ dıe Kustenwäche 
Zu Hilfe! 
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Wenn bioß 
der Taılun eın 
Ende nahme! 


Unter den schwie- 
rigsten Witterungs- 
verhältnissen 
kampft sich Micky 
durch das 

Gelbe Meer 


| 








' So! Das Schlimm- |] Endlich.. 
| ste ıst vorbei! 
| | 


Pr 








Land! Land! Hoffentlich 
Nagasoko!_ 





Jetzt sofort | 
zur Hafen- Da bın ıch 
kommandantur! wieder! Ein Gluck! Wir 
| waren so ın Sorge! 


Ra 






Ich hoffe... schmatz... Ihr... ) Schmatz!' 


Inzwischen kann N A Euch Kann nicht 
sıch der Radscha klagen 

von Bellasore 
keineswegs uber 
dıe Behandlung 
beklagen, dıe 
Kater Karlo ıhm 
angedeıhen laßt... 











zu 


Mann, konnt Ihr 'reinhauen! | Uff... mir 
wird ubel... 





5 = 
TS schmaätz... was? 
u gl 
5 Dr 
! 17 Ah 





Ihr mußt gesund bleiben wegen = Ihr seid ja auch so warm 
dem Löse- ü angezogen! | 


geld! Heil - Kir ST | | 
N —.\ | Va fh 
r u 









m 
 - mn 
ai u 
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seien ERDE 
Ohne den Turban.., Ah! 
l Goofy! 






Was soll der Mummenschanz? Ahl 
Allmählich kapıer" 


| ich! ne 


a F 


— ne re z 
Fu] 








Wach auf! Du wirst jetzt 
sıngen! 





Und der Diener ıst Micky! 
Der holt jetzt Verstärkung! 









UF Ich Das Gefühl hab’ 
| hab’ zuviel | ıch allerdings 
| gegessen! auch! 


Sobald mein. | 
Diener... Sobald Micky 
hier anruckt, 
mach’ ıch ıhn 


| IT fertig! 


BIN 
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wortest mir jetzt 
meıne Fragen! 





Ich? Ich 
weıß nichts! 


Aber Mınnı Aber das weıß 


ıst doch " Micky nicht! 
langsı wıeder Wehe... 
daheım! 





| Abwarten! Verschärfte Kontrolle 


am Strand! | 





Ja! Haarscharf! Und du beant- bl 


| alles ausgeplaudert... 


— - Z— 


Doch h God ist kein Heldentyp. | 
Eine halbe Stunde spater hat er 












Er holt also Verstärkung 
aus Nagasoko! 







: 
— um Minni zu retten! 


Ich hab’ | 
keine Angst | 5 Bei Micky hast 
r ya du ımmer den kurze- 


vo 
ren gezogen! 








Halt mich Be In Didaukit 3 
auf dem ee; 
laufenden! | = 





- — nn Lem. —— — 





Vier Tage später ist Micky zurück, | | Wenn die Würmer fleißig waren, 


Es ist Nacht... | sind die Tage der Piraten 
Zuerst wıll | 


_ gezählt! 
ıch schauen, was | 


der Boden der | 
Dschunke | 
| 














Ja, die Wurmer haben den Schiffs- | 
boden derart zerfressen, daß das | 
Schiff bei seiner nächsten Fahrt | 
unweigerlich sınken wird.. 


Stör uns nicht 
beım Schlafen! 





nn 
So, jetzt laß ich mich schnappen! | 50 was! — 1 
Wie wird es Goofy gehen? | Die Wache u 

Und erst Minni? | schläft? Sl 








= 





ug Egg lem een nee nn aan ve 
He! Schiebt / Oh! Dienel vom Mit dil nicht leden! 


Was 
falschen Ladscha! | Mitkommen 
man 50 sagst du zum Chef! 


da? 







| | Was? 
Da ER HERNE Kater Karlo? Ha! Da staunst du, was? 
zu seinem SChrecken, | Deine letzte Stunde 


wer der Chef 


der Piraten ist! hat geschlagen! 


| u Hause! 
In Sicherheit! Zufrie- 











A I | 
W un, ablassen, aber langsam! Damit‘s keine Flutwelle Ri Oldnung! 


gibt! Sonst riecht die Küstenwache Lunte! 
AV eö 
er | 


u 
e} 
“ 





N 
| 
F 


u 


Pr 


wir die Kustenwache 


| = u = zur 
ı Unten im Schiff... Ich erklär’s dir später! Da! 
D Losung! 
| Horst du? Dann müssen - BIER ROUTE | 
| warnen! 


Ich 
4 versteh" 
das nicht! 








Im nachsten Moment platzt der 


Yon hier aus 


gelingt's! erste der vıer Ballons! 
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Als alle getroffen sind, K KRACK sh) zp* ' Grrr! 
schlägt die Dschunke aufs N ae | Was soll das? 
Wasser und lost die Welle aus.. 


| ' | 
So! Die Flurwelle wırd unsere Und die Die hab’ ich 
Leute warnen! Wurmer? 


vor meiner 

== | Abfahrt 

Verstehe! fi | auf das Schiff 
u losgelassen... 
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— 4 1 — 
Inzwischen haben sıe den | So ıst's! Aber! | 
Schiifsboden 50 durchlöchert, Kater Karlo Schluck! Dann | 


daß er... 
I ST 


„unweigerlich 
durchbricht, ja? 





wird dumm ertrınken wır 
schauen! u | 
en | 


Hoffentlich, 
Micky! 
Hoffentlich! 





Die Dschunke 
ıst leck! 


| muß gleich 


da seın! 


| 
| 


| 


Sıe ıst keine 
dreı Monate alt! 








Eine Sekunde später... 


Leck im | 
Achtellaum! 














Das hab’ ıch / Alle Mann 
| Nicky zu ver: 1% ee Bold! 


danken! 


Die Piraten- 
dschunke sınkt. 
Die Besatzung 
verläßt das 
kenternde 


| Kein Zweifel! 
Schiff... 










Das war eın 
guter Kopf- Tr q H 
sprung! u 


Hab’ ıch ch) 


Wenn mir Goofy 
zu Kup 





g— a... 
Eın Kiınnhaken 


| für Minni! 


Je (- MD m nn m em 





- nn 
Ich tu erst so, als ergäbe Goofy steht schon bereit... \ | 
ich mich! 






Und Micky? 
Na warte! 





Du lebst? Ja, aber ıch 
bin total 
erschöpft! 


Da sind Sie ja, Herr Maus! Die Dschunken- 
besatzung haben wiır bereits 
aufgefischt! 











| I Haı Kater Karlo doch 
| Kater Karlo wird der Polızeı Zu Hause at Kä | 


geschwo- 
ren! 


— it 


Ach, der alte Lugner! 


übergeben, und die Passagiere der 
| Yoko werden befreit, Dann treten | 












Micky und Goofy die Heimreise Wer weıß? 
an... 14 
— 
Warum so I» 
Ich weiß traurig, Micky’? 





nicht, wo 
Mınni ıst! 





ne” gr 


| Beie der - Ankunft., 


| Ich werd’ nıcht eher ruhen, bıs 
| ich sie Une habe, 
lebend oder.. 





a 


Micky! Endlich 
bıst du wieder zuruck! 
[1] 






re 





— 1107272002020 = Mae 
Ich muß dir was Tolles erzählen, | . daß du dıe 
aber vorher mußt du | | nachsten drei Janre... ah... Tage 
versprechen, ))j ‚hierbleibst! a 


ni 





 Versprochen, 


Oje! | 
lie 


41 
N 





Die Blumen brauchen dringend 
Wasser! 


Was Micky | | 
verspricht, | Ä 
das hält er | 

auch. Mangels 

Abenteuer 

beschäftigt 

er sich inten- | 

siv mit Haus- 

und Garten- 

arbeit... 


ng Be Er 


Zuerst das Ventil 
aufdrehen! 


Oje, Muck! Schau bloß! | Bitte, verzeih uns. Wır 
u mäicn EBEBEEE = SEES | | haben’s nıcht extra 


ı 
Konnt’ ich wissen, gemacht 


daß er aufgedreht 
hatte? 





Was ich will, habt ıhr 
noch lange nıcht 
zu wollen! 


Wir wollten die 
Blumen spritzen, 
——, genau was du 
|| auch gewollt 
hast. 


Wie sollen wir wissen, was du Ihr sollt jetzt spritzen, ıch 
ir 
oe 

al 


; gerade willst? Ai will mich umziehen, 
—_— | kapıert? Ä 


Kapiert! 


| | Dafur mach’ ich mich jetzt 
nenn mir das unterwegs passiert, schick und führ‘ Minni aus! 
= hätt’ ıch ja nichts dagegen. 
L Aber zu Hause? 
Unerhört! 





Inzwischen im Garten... en Laß mich 'ran! 














en Be 
| Geh weg, Mack! Ich will mal! | er Is@ mich 
Nein, ich will! Fa | 
Fe en = | 
Nm 2# 
| | [| Fi F - I 
ne Te Yan m 






:£ . TER 
EIER, 


‘Ye 1: 


Er 





He, ıhr da! Wollt ıhr wohl aufhoren 
zu streiten? Spritzt halt alle beide! 


Mir reicht's! Lieber 100 Aben- 
teuer bestehen, als eın 
sogenanntes ruhiges Leben zu Hause 
zu führen! 





Was soll der Koffer? Und der Schirm? \ Zum Bahnhof! Den Schirm 
Wohin willst du? A brauch’ ıch, um trocken durch 


u 


E) 1 -T 


‘8 den Garten zu kommen! 
N a 


Du willst / jawohl! Nach Oh, Micky! Und du hast mır 
also verreisen? | Indieni Trotz versprochen, daß du drei Jahre... 
Regenzeit bleibt man schluchz... Monate 


dort im Zimmer nicht weg... —_ 
trocken! Ja, stimmt! 





Die Erkältung 
ıst rasch 

kurıert, doch 
Mickys ÄAben: 
teuerlust vergeht 
nicht. Er braucht 
auch gar nıcht 
lang zu warten, 


| Du bist ja erkälter! Komm 
sofort ıns Haus! 
Ich pfleg’ dich! 


denn eınes 
Tages... 
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Onr Disney 
| Micky und das, 









Eines Tages hält vor einem der größten Juweliergeschäfte 
Entenhausens eın großer Wagen... 












ne — 


| Erwarte mich mit laufen- | 
| dem Motor und | 


BE 
offenem F Jawohl, \ | 


Schlag! u; en B 


Prinzessin? 
Eine Prinzessin als 
Kundın? 








Fuhrt Er 
_ Smaragde? 
- | 


Die schonsten, die es 
gibt, Hoheit! 





u — 0 nn z—— Zu 


Dieser hier! Aus dem Kron- Pack Er dazu ein Kilo Diamanten, 
schatz der Zinnober- | | achtzig Perlenketten und 


u et | funf Dutzend Rubıne! "TI? 
nn F \ m an A 





















RE | | 


i alu l — 
/—_\ Ich nehme ihn vo 1 A 
Lil r 


I 


[ 





nA 
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Das Paket geb Er dem Fahrer! N Weich schlichte Wurde 
—, Schreib Er die — und Natur- 
a 





1 — L 
Rechnung! — awoh i = | lichkeit! 
ae — Hoheit! | | 


| 

















| res aber Ihr Puder 
ist mır. 


7 Die Rech. 5 1 
GE 
















HE Ta x 
Viereinhalb Millionen Taler! | | Ein Nachlaß ’ Jaja, gewiß | 
Mit BINBEN Nachlaß } von hundert x doch, Hoheit! 
natürlich... Prozent,ja? | Ganz nach 


Wunsch! 








Alleserindigt. Bewa erledigt. Bewahr Er I] Untertänigsten Dank, 
Hoheit! 


die ze gut auf! 


| — | 





Was seh' ıch? 
Wie komm’ ıch zu der 
Quittung? Man hat mich 
betrogen! 





ei | Ja, am Apparat! Was erzählen | 
Sıe mir da für einen Unsinn? | 


Kommissar Hunter? 
An eine Unbekannte? 











Sie wollen mich wohl foppen? 
Lassen Sıe sich was Ä 
Besseres einfallen! ) 








| | Tag! Ich habe bei Ihnen 
ein Konto! 


Zur selben 
Zeit betritt 
eın Unbe- 
kannter das 
Privatburo 
des zweit: 
reıchsten 
Mannes von 
Enten: 
hausen... 
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nn 












Darauf hab’ ich kürzlich zehn 
Millionen Taler eingezahlt! 


Tja und jetzı möchte ich die 
gesamte Summe auf „ 
einmal abheben! 


: BEE 















Ja, das ist ein Taschen- F 


' kalender! — | 
” Schnuppern/ 
Sie . ze wen: 

ruhig! u 


. 


Hier ıst der 
Eintrag! 


















Gilt der Eintrag, oder gilt 





Bitte sehr! Hier zehn | 
Millionen! >. > 









er A —— : 
nicht? SJ Selbstverständ- 
ı 5 


N lich gılt 









Genauso ist es, Herr 
Kommissar! 





| Was? Zehn Millionen 
für einen Taschen- 
kalender? 





Das ıst schon das zweıte Uzge- 
sprach heute wormittag! 

4 Die Leute sollten sıch 
schamen! 








ee ——— E 


@ Endlich hab’ ich Sie, Kater Karlo! 










m Hände hoch! 
| Pr - 

Inzwischen | Öh, der In- 

in einem spektor! 

kleinen 

| Hotel am 

Stadtrand 

von Enten- 

hausen... 





- [70 0— =. | — —— — ce... 


I — 


' Sie werden gesucht wegen einer ‚nächtliche Ruhestorung, 


zitiere nur... 


KL 







Erbarmen, Inspektor! Ich 
bereue alles! 





Das sagen alle Gauner deınes 
Schlages! Aber das hilft 
nıchts! 









—— — 





— ur 









ur ————— 


Da! Ich steck' mir 


u eıne an! — 


Gewahren Sıe mır noch einen 
Wunsch! Nur eıne einzige 
Zigarrel 


—— 





Naja, gewährg! 


Reingefallen, 
mein Lieber! 











und du zahlst ganz 
unten dıe unbesorgt! | 


Rechn ef 











j 





| Y i | ar zu . 
| Nimm dıe Aber selbst- 
| Handschellen verständlich! — | Hör zu! Ich geh‘ Seien Sie 

| | 








Ich hab" Kater Karlo bisher 
vollig verkannt! 
* a aan E 
” 5 i 
L Br nn 




















| 
| 
| |. gespannt, wie 
die Dinge da 
| drin stehen! 
Kater Karlo | | 
begibt sich 


schnurstracks | 
ein paar 
Häuser 

| weiter in ein 

| Nachtlokal... 








1 
k 





FE 
| 
U 


Machen Sie Ihr Spiel, meine 
erren! 


Du kommst grad recht. Der 
Boß landet heut den . 
großen Coup! | 









Tag, Dick! Hol dich d 


ie 
; er Pest! 
( dır die 

















Zn —— u u ae 















— | 
Die Saaldecke ist präparıert! | \ | 
Brauch’ nur noch das Zeug y3 | cr R | 
zu verspruhen! Peg | | a\ =“ 
AP) ER > N 3 
Al — jan | m 
| A). 
{ " Fi 
&% Paul 









nn 





Ka f | > 

darscmı) __ CHarst Msn) un ‚Grungheitt ___) | 
HATSCHIN) / <PAr ( Dankeı ) | 
) 2% 











| Meine Herren! Es kommt 
das letzte Spiel des 
| Abends! Setzen Sie Ihr ge- | 
| Ä samtes Geld! Alles, A 
u u 


was sie haben! _— | 





BEER. 


 O.K.! 3000 Taler 
aufs rechte 
Feld! 





| 1000 aufs Mittelfeld und 
500 auf rechts! 


| Das Spiel ist gernacht! Zählen 
. Sie Ihre Punkte! 


Die Bank hat 
Null! Aber sie 
‚, hat alles ge- 
\ wonnen! 





ILNEMN 


= U, 
N 


ni | 
ä | 
r 
IN do 
n zt: 'raus! Vir schließen! 


YEAY 
PA Sr 








Soviel wie heut haben wir selten ( Wir sind Klasse! Y Un- w 
— Wer Fr — Fa uber-- & | 
| a | plan 





v— 











Ich kann nıcht mehr ın meın 
Hotel zuruck! [ 


Blödmänner seid ıhr! 
Die Polizei ıst hinter 





Halt! Wir fragen den Te S 
Professor! Er ist mit seiner ) 





Dann ist alles Je 
verloren! _ 




























) N Jerzt,wo Be o— Tochter oben | 
— 4 wir 50 reich | IM f 8 R_ N 
Ä sind! ) | Fa a, ; 
Ä \ ? 


IE 






we 





| I Bieri 7 et SH 
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Wie, Inspektor? Sıe lassen Kater Karlo 
entwischen und verlangen noch Spesen 
für einen Monat 
Hotel? 


















er Nebelt mich außerdem Einnebeln? Davon sprachen 
respektlos mit Zigarren- doch Herr Edelstein 


und der Bankier? 





EN, 





Ja, Herr Kommissar, 
ıch bin's! 





Auf diese Fährte setz’ ıch 
Herrn Maus! 





m - — - — —— 


Juwelier Edelstein ıst einer 
Betrugerin aufgesessen. Hat es erst 
eine Stunde spater gemerkt... 


Es geschehen. 
furchtbare 
Dinge! 












Inspektor Issel hat Kater Karlo | 
entwischen lassen | 
und erst eıne 
Stunde... 


Bankier Bankhoff hat einem | 
Betrüger zehn Millionen Taler | 
ausgezahlt, hat es erst 
eine Stunde spä- 

ter... 






= Ra IT a — 
| | | Na, sıtzt ! Ja, ıch muß 
Das sınd ja alarmıerende Nach- er in der ) ihm BB, 


rıchten! Ich komme! p 


ae atsche? helfen! 









= _——_ - —_ = _— m U 


Te | | Micky! Alter Freund! Du weißt, | 

| ıch steh” dir mit Trost 

ü und Rat zur -— 
Seite! | 


| Wie willst du 
das anstel- 
len? 







Ach, man bekommt 
allmählich 
Übung! 






Ich habe das Eingreifen der 
Polizei vorausgesehen. 
| Jetzt tritt Plan X 


in Aktion! — 1 eN, 


En 






Inzwischen | 
fragen die 
Mitglieder | 
der Spiel 
höllenbande 
ihren Profes- 
sor, den Er- 
finder des 
Niespulvers | 
mit der hyp- 
notısieren- 


den Wirkung, 
um Rat... 


u 


[ Immerhin hat uns das 


Unternehmen bis jetzt 27 Millionen li 
Taler erbracht! Br; 


Fr 
F r 
f EEE 






= Er 











Nicht zu vergessen 
dıe zehn von der 





om — on 


A  —— _— 


Der Ertrag der Spielbank 
beläuft sıch auf sechzehn 
Millionen! 


Plan X bedeutet: Besuch des 
Patentamts bei Nacht! Noch heute! ) 








| Br ll Tom l / Der verkaufen) 
Wir entwenden die neuesten Toll Br, ir zen 
Patente und flıegen damit | 


mörgen nach Amerika! | I: £ 









| Ich gratuliere! Das ist die Idee 
des Jahrhunderts! 
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Moment, Papal Und die Paßkontrollen! Außerdem sind unsere re Fingerab- ] 
drücke und Steckbriefe der Interpol bekannt! er 


| 









Daran Kan ıch 
nicht ge 
dacht 









Wir mussen uns nüssen uns jemanden gefugig machen, der uns beı | 
der Polizeı Pässe besorgt! 


Das ıst dıe .Osung' 







AN 


DI im] er 
5 A Ä N 





| Ich kenne eınen Herrn Maus, ) 
|quter Freund von Kommis- „__— 
“ sar Hunter! 


u Ta 4 


> u ‘ 





| 
rl Gut! Das macht Irma! Nimm 
das hier aber mıt! 






Bo Pe 








u, - = m 
F 





EEE TEEET,, f ae ps . : N 
ommt, ıhr andern, wır bespre- -ehn: Minutan (* muß | 


K | 
spater... 
Fi 
\eret Plan X. } er 





Es klingelt. Wer wagt es, 


Nein, weggegan san 
mich zu stören? Aa 99 PZ ge 
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-- m — | me ee 
| Dom ZU | Ja,eristein )\ ' Oh, wie das 
| 9 “ paar Betrügern a || dufter! — 









1 en 7 
| ie ee auf der Spur! U ' 
| \ ) 
| Id 
i =. 5 | 
ii N 
h ü 


| Benachrichtigen Sie mich, 
FE „Goldkuste” 
nach Irma! 


| neriEN Bi ZUNG ıst? Bu 
\\ u j Ja! N 


Fragen Sie in der Sehr erfreut! 
/ Ich bin Goofy! 























Aber sagen Sie nichts 
Ihrem Freund! | 


Hatschil 
(Nein, nein! | 
| 
v 






Reizende Person, 
diese Irma! 
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Wie? Das Pa- 
tentamt ist jetzt 

noch auf? Und 
der Portier 

ım Freien! 





Auf dem 
Nachhause- 
weg durch 
das nacht: 
liche Enten- 
nausen, 
bleibt Micky 
plötzlich 
wie ange- 
wurzelt 
stehen... 





















Drinnen sind fünf Diebe. 
Sehr sympathisch! 





Hätt’ sıe fast weggeschickt. | 
Einer mit einer dıcken Klar! Damit haben 


Zigarre hat... sie den Portier 
hypnötisiert. 
Wie üblich! 







He! Ich darf Sıe nıcht 
hereıin- — 
lassen! 





m ro 


Tja, wer das Pulver eınatmet, 
der unterwirft sich dem Willen 
desjenigen, der es ıhm gibt! 


a . En r Pe VER 


"Das muß ıch sehen! 


Potzteufel! Das isı 
doch Kater 


St. -. 
Karlo! F 


Rn Eee, 





Was halten Sıe davon, Professor ? | 






— —— 


| Nımm's nur mit! & | 
I 





a — 


FE nn 












händer! ein Vermögen! 


Qt Henkel an der | | Eine geniale Erfindung! ) 


| linken Seite für Links- Damit machen wir in Amerika ) 


| 
| 
| 





u u — en — 


Hier! Eine Revol- /  Phantastisch! Ich kannte bisher nur 
vertrommel! /} Trommelrevolver! ee 











| 
Eine revolutionäre Neuheit N. Die Nachtlokale werden 
für den Jazz! u sich darum reißen! 





1I7 


— 1 Ich muß sofort | 
# a Hunter anrufen! 

ae ) 

ae a 

# 


z ‚ap 


I: r IX EN 1 OR | 


Hallo? Hallo? FB 
= Ä fr - = zZ = 
| f e r Fe | | 


Idioten! Das werd’ ıch 
ihnen vereiteln! 


























| 


Wie, Sıe haben dıe Bande | 
entdeckt? 





Bleiben Sie dort! Passen Sie auf! 
Lassen Sıe sich nicht 
einnebeln! 











|——meeee zz z<—,—n 


Sekunden später 
 brausen dıe Polızeıautos 
durch dıe Straßen... 








„und Minuten später 
ıst das Patentamt 
umstellt... 






Halt! Fluster- 
tute her! Kameras J 
fertig! Los! 





Allesın ee - 
Ordnung? 7 Bis jetzt isı 

7, keiner heraus- 
gekommen! 






K ont Wir sitzen in der Falle! ) | 





un or 













u zz Meıne Herren! Die Polizei ist hinter Ihnen her | 
| 


Ich hab’ sofort dıe Tur 
verriegelt! 


Ei 
Zn 


[ Braver Mann‘ 





| Ruhe bewahren! Keın Grund zur 


Sag, gibt's hier einen 
ie ge 


Notausgang? 





Hör Zu, Kater Karlo! Ich bin’s, 
Kommissar Hunter, Ich gebe dir 
und deinen Komplızen zehn 
Minuten Zeit, sich zu ergeben, 
Andernfalls... 














Nicht ärgern! 
Er hat eben 
keine Ma- 
nıeren! 


| ige N 
| hart, ich... 7 









| sw ff ae: 1 
Tr Mae Leute! Werft Tranengasbomben! 


Re nn N za 











' n 






Pulver! 


| So! Jetzt probiert mal unser 


[ | 

J | 

E 

| | N 
is 











f Für Sie, 


Weise 


| i 
| P* ai: 

% 

a. 














ne 
N Rettesich, | 
AN wer kann! | 
N 






Zr En 


Ich hab’ haarscharf 
— getroffen! 















— 


(Marsch ) 7 
_ [anna 


| __HATSC | 


I y 
HIN, 










| Gesundheit! 






Ohren auf, da unten! Es 
ist spät! Geht jetzt nach Hause 
ins Bett! 





Kater Karlo hat recht! Um 
diese Zeit sollte man in Men 


| n sein! 
Federn sein! | 





Mit heulender Sirene rast Kommissar Hunter 
durch die schlafende Stadt... 


— 


Nichts 


! zu danken, 
Herr Maus! 


I Danke fürs 
f Mitnehmen, 
\ Kommissar! 








Micky kommt! Ich muß sofort 
Irma Bescheid sagen! 


Wo willst du hin um 
diese Zeit? 













Da will Goofy hin? Manchmal 
ist er schon recht komisch! 


Goldkuüste? Ist das nicht in 


m ——— 
| 
Westafrika? | 

























| Ich mach’s genau, 
| | = wie Irma mir’s ge- 

Doch auch bei sagt hat. Da 
Goofy halt die N bin ich schon! 
Wirkung des | ze 4 n 
mysteriösen dp | | 
Niespulversan. | \/ Ser 7 ’ | 
Brav begibt er N _ 
sich zu dem 5 | ae: 
Lokalnamens | | | a | 
Goldküste... : Gr 

I II || 


Abend! Ich soll's Irma ganz ver- 
traulich mitteilen, wenn Micky ' 
zuruck ıst! 









———— 


Halter ihn vor den Zerstäuber! Gebt ihm eıne 
dreifache Dosis „Niesovit'"! 
















Micky konnen wır nicht mehr 
fur unsere Zwecke brauchen, 
Er kennt uns ja jetzt! 






Warum betäubt Ganz 


ihr ihn? 5, R 













| Sara schicken wır Goofy | Er soll die Pässe 


zum Kommissar! "ge Ä 
i il er l va Ä n 

















ui ee nu nn BEE EEE 
Sıe sınd genial, ' n Y 
Professor! | 












m —— 


Die Banditen haben eine 
Gasbombe geworfen und uns 
damıt hypnotisiert! 





Wie? Er wird doch nicht nach ) 
Alrıka gefahren seın? En 


Goofy, wo 
bist du? 





Naturlich habe ich Ihrem Wunsch | Meinem 


| 
| en ur “__ Wunsch? 





Kurz darauf 

| erfahrt Micky 
von Kommis- 

| sar Hunter, 
daß Goofy 
soeben ın 
Mickys Auf- 
trag dage- 


wesen ı5t. 














{ Hier schreiben Sie es doch! ) | ..bitte ich Sie daher, folgenden 


Personen einen gültigen Paß aus- 
' stellen zu wollen! 
—— Herrn Professör 


Popp... 
















..seiner Tochter Irma, 


u Kater Karlo 


| Hat Ihnen 
Goofy etwa moörgens nicht! 





= 






| 


Sowie... | eine Zigarre AL 
a: angeboten? T 








Sollte Goofy zu der 


Aber er hat mir Blumen gebracht! | 
| Bande gehören? ! 


Rıechen Sie nur! 








a Ya 





77 EEE re 2 > Tg —— — - 
Herr Kommissar! Der Brief war gefälscht! En f Beruhigen | 
Kater Karlo und seine Spießgesellen haben Goofy L Sie sich doch! | 
und Sie hypnotisiert! Sie mussen eingreifen! | 
ıe Bande en 


Br .— F D u 
z —— = n 
e" Fi#) fAl # en 










| 









1 


Oje! Da ıst jede Muhe ver- 
gebens! Er steht zu sehr 
unter dem Eınfluß der 
| D = f ’ \G 






Aber halt! Hat Goofy nicht 
gestern gesagt, er ginge zur 
Goldküste? 


as _) 
Pa 


Oo 
1#) 
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Ich war ja blöd! Die Goldkuüste 
m ıst natürlich eınes der 
2 \ Entenhausener 
=7j Nachtlokale! 


Ich glaube, jetzt bin ıch auf 


Besser ist, ich nehme 
eine Waffe 











Wir haben die Pässe! 
Wir fliegen in 


Inzwischen einer Stunde! 


in der 
„Goldküste‘... 











Die Polızeı ıst schon dumm! 


Te 


Wie sagt Goethe? 
Gewußt wıel 





Wir sind genial!  ,— 


/ Und schlau 
erst! 









Grrr! Ich k den Satz F Keın Streit! Er hat recht! 

rer! Ich kann En en 

nıcht mehr horen! / Hört jetzt heı 
er — — 


A 








Da! Stark dıch vor__ 
dem Abflug! _, 


LueK! GLUCK! 
ter! 
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... jeder nımmt einen 
kräftigen Schluck! 









Kommt gar nicht in Frage! 


Ich auch mal? 












u 


IL 


— m— —. — —— 





An ein Balkongeländer gelehnt, | 


; u | Er spielt für sie den 
hat Micky die Szene beobachtet... | | Laufburschen, aber zu 


trınken kriegt er nichts! 





— 
Los, Zertrummert 


noch den Zerstäuber! 






| Mit einem Satz ist Micky im Einen Schluck ER, 









ti 
’ F j 
YA 


u | 





Zimmer... | zur Stärkung! / 
7 Die sollen mich Sn = 
„ kennenlernen! A | z nn“ 
f # BT ko Ö 
i a ! = - | 67 Ah 
Bi \ .‘ f 
n F a | > | y 2’ | | 
} r r a | - i \ f ’ 











Sekunden 
später... 







| Das war nicht eingeplant! 
Ich sag’s ja | —— nn) m 
A i A | | 





il 






Wo wir doch jetze— Still! Wir 


so reıch — | eben nıcht 
wären! Pr auf! 





nıchts antun! 
Goofy ist in meiner 
Gewalt! ich 
hypnotisiere 

! 




















N [ 
\\ 











Goofy, entwaffne den 


EN ei Los! 


Au? | | f ’ | 
a u N Ihr 
58 | gr C z } Wunsch 















151 Mir 
Befehl! 










Geh mir aus der 
Zielrichtung! 




















| Da, du Angeber! '  Seız den Gefangenen vor 
Bin den Zerstäuber! 









) Gleich | er a Wir nabens | 


S Sie sınd 
i hab’ ich genial! \\ geschafft! 
u wieder Macht | * 


f 


über ihn! | 
b 1, ii 










_— 





Sr 
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Rn - Zr [ = ” ei = 
| Hören S; ' „sprengen Sie hiermit den 
8 FIRE GUT ZU: | Niesovit-Zerstauber in die Luft! 


20 Minuten hde: 
wir weg = Verstanden! 










= Zn om —— 





Und was wırd aus den beiden | Ihr bringt euch naturlich ın | 
da drinnen? | Sicherheit! 


/ Beruhig r 
dich! 











Professor! 





Los! Das Flugzeug startet I m Br 
ın zehn Minuten! 


Gute Reıse! 

Und vielen 
Dank | 
fur alles! | 
| 


| 
j 





; ! Jetzt wird gesprengt! 
Richtig sympathisch waren > en : 


die Gauner! Hätt’ ich nie 


Augenblick! Ich 
. fuhle... 4’ 





Ich hab’ mich nur einver- 
standen erklärt, 
um Zeit zu 
gewinnen! 






..trotz der Rıesendosis Niesovit 
kein Verlangen, dem 
— Professor zu ge- 
hoörchen! 












das ıch nebenan ge- 
trunken habe! 





Ich hab’s! Das Getränk, 
—- 








Die Bande war dadurch immun | Da! Nimm einen kräftigen ) 
| gegen das Pulver! Ich Schluck! 


' l 
| getrunken! N Oi meinst 
= also wirklich... 










h "7 


























a 


‚a 
2 


An Kommissar Hunter konnen | 
wir uns im Augenblick nicht 
wenden. Also auf zu einer | 


ad 
| 
(— | 
| ( Wie bitte? Ä | 


So, jetzt wirst du 
wieder normal! 






Achtung! Achtung! Die Flug- 
gäste zur Sondermaschine 
nach New York... 








| 4 Tg / 


an dem Ir ON 5 
en N: | 


Inzwischen 
T. 
| 








Willkommen an Bord! Ä i Sobald wir druben sınd, drehen 
wir ein neues Ding! 
















Während 
das Flugzeug 
startet... 


Micky wird sıch grun ärgern, 
daß ich ihm durch dıe 
Lappen gegangen bin! 


r =) 7 Schnell abladen! 


„hält ein 
Lieferwagen 
| vor dem 
' Kontrollturm 
des Flug- 
hafens... 















Was haben Sıe da, wenn ! Neue Feuer- 
ıch fragen darf? ze loscher! 









nn 
| Anweisung von der Direktion! In 2. =... den Knopf | 










jeden Raum einen! Mal = ie DINPn j 
vorführen? r nl EN 
S] | hi | Ha... I “ 
/ [X ü Re — | 
er = & h “ ie 2 
TEN 
ö 














eh, ) Ir EEE 
Misch Gesundheit! | | Gib sofort an SR-04 einen 


ed Jetzt wırst du | Funkspruch durch! 
Ce) 


I hypnotisiert! 
ach’ ich! 













— en 
Pilot SR-O4, Achtung! Gefährliche Diebesbande 

an Bord! Sofort zum Flughafen Entenhausen , 
zuruck. Großte Vorsicht geboten! e 







m — 








Hier 5R-04! Verstanden, 
drehe bei! 


Was ist? Meın Magen |, 
dreht sıch um! r ; 


. = — — — = —— ——— —— 
Keine Aufregung! Der Pilot hat vergessen, FE 
aufzutanken! Wir flıegen Entenh 7? ine | 
er Mr ei a Schande! 
ee Tuer, 
E a 






| Ich protestiere! 
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D I I 
Der Pilot fliegt zurück‘ | Jetzt hat auch Kommissar 
| F Be Hunter wieder eınen klaren 
1 Ir = 








| Kater Karlo und 
n Genossen! Kommt 
| "raus und ergebt 
Minuten | euch! Wir haben 
spater — die Flasche Bu. 
auf der mit dem Gegen- 
Lande- mittel entdeckt! 


bahn... 
| 
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Vergebliche Liebes- | | 
N muh! | 
’ u — .- | 


N. 


Ich ergebe mich, 
Kommissar! 





L\ Ich auch! Aber ich 
verlange, da... 






Auch noch 
Wünsche äußern, was? 














| Reizend von Goofy, uns r Na ja, wegen 
hierher einzuladen! / der Paßgeschichte! 












Am Abend | 
in einem 

der besten | 
Restaurants 
von Enten- 
hausen... 








DT Es 
| Hatschit ) Gesundheit i 
—— " 

17 Herr Kommissar! \ 


/ 
| Fl . —_ u — 


V 





I Y aermuaem | | GioszurBiezigee 77 
| nd wo en 7 größten Ver- 4 stammt aus... 5 ö 
Sie auch 7 [ oniceni ” | g————— 


| 
gleich } z | „der „Goldküste’'! Ist mit 
| zahlen? r u —— = | Niesovit | 


behandelt! 





= Bu | 
L “3 
ee .. 
Eu . u 


. hi 4 
ee Er 8 Re m 
“ nt 
u 
# 





Jeden 
Freitag neu 
mit dem 
beliebten 
Öpiel-und 
Bastelteil 
und den 
uktuellen 
Walt Disney 
‚omics 



















Beleleleeßehe! Bar 
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Hr 
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Hr 
Nr 
Mr 
Hr 
Hr 


Mr. 


Nr 
Hr 
Hr 
Nr 
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Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden Westens 
Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald ın 1000 Möten 

Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf Weltreise 
Hexenzauber mit Micky und Goofy 
Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 

Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und eıner Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 

Pech für die Panzerknacker 
Önkel Dagobert sieht rot 

7:0 für Onkel Dagobert 

Donald auf großer Fahrt 

Ritter Donald ı51 der Beste 
Donald geht ein Licht auf 

Tick, Trick und Track räumen auf 
Onkel Dagobert schafft's alleın 
Donald der Große 

Wer wagl, gewinnt 

Micky, der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommi oft 

Donald ım Gluck 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier -— Donald da 

Eins, zwei, dreı -— große Hexere 
Aufl geht's Micky 

Donald mal ganz anders 

Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 

Bahn frei für Donald! 





Nr 
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Nr. 
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> Walt Disneys \ 
Lustige 
% Taschenbuch- 
Parade: 


We 
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Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltrelfer für Micky 

Öhne Fleiß kein Preis 

Dagobert gewinnt ımmer 
Kopfhöoch, Donald! 

Micky immer aul Achse 
Däagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertig — los! 
Phantomias gegen Phantomıme 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb gewönnen 
Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nich! 

Micky auf Gespensterjagd 

Micky, der rasende Reporter 
Onkel Dagoberts Traumreisen 
Spaß mit Micky und Miınni 
Donald dreht durch 

Micky Maus - Superstar 

Alles Gute, Donald! 

Dagoberts große Schau 

Rund um dıe Welt mit Micky Maus 
Die Geschäfte des Onkel Dagober 
Viel Lärm um Donald 

Micky greilt ein 

Der Stolz der Familie 

Ferien mit Phantomiıas 

Ein Fall für Micky 

Gestalten, mein Name ıst Duck! 
Onkel Dagobert gibt sich dıe Ehre 
Dagobert Duck auf Taler-Safari 
Fantastische Geschichten mit Mı: 
Donald ım Rampenlicht 

Donald vor! Noch eın Tor! 
Phantomias bittel zum Tanz 


Weiche Bände fehlen Dir noch ın Deiner 
Sammlung”? Sämtliche Lustige Taschenbu 
gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel 


- 


A Jeden Freitag neu: 


“=... Donald Duck 
m der 100 Seiten 
Ben... Spaß 









Der neueste 
Band istjetzt bei 
Eurem Zeit- 


2 
5 En z 
el RR sc 











